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BIRKFELD

GSCHAID

HASLAU

KOGLHOF

WAISENEGG

Rund 30 Aussteller versetzten 
die Besucher in Waisenegg wie-
der in Weihnachtsstimmung.  

Adventstimmung
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Ein bunter Bilderbogen der Erinne-
rungen von Altbürgermeister Franz 
Derler ...

Franz Derler
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Landjugend Birkfeld
Am 20. Oktober fand der alljährli-
che Herbsttanz der Landjugend 
Birkfeld statt.

Seite 18

Oliver Felber 

Birkfelds neuer Bürgermeister

Am 22. November wurde Oliver Felber  
vom Gemeinderat einstimmig zum  
neuen Bürgermeister der Marktgemeinde 
Birkfeld gewählt.

Bgm. Oliver Felber und die Bediensteten der Marktgemeinde Birkfeld wünschen ein frohes Weihnachtsfest,  
erholsame Feiertage und einen guten Rutsch in ein glückliches und gesundes Jahr 2019.
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Geschätzte Birkfelderinnen 
und Birkfelder!

Am Beginn ist es mir ein 
großes Anliegen, mich 
auch an dieser Stelle bei 
meinem Vorgänger Franz 
Derler im Namen der Markt-
gemeinde Birkfeld zu be-
danken. Unter seiner Füh-
rung konnte eine Vielzahl 
an Projekten umgesetzt 
werden, sodass die Markt-
gemeinde Birkfeld in jeder 

Hinsicht sehr gut da steht. 

Mein persönlicher Dank gilt 
ihm für die anregenden und 
intensiven Gespräche im 
Vorfeld der Amtsübergabe, 
welche eine gute Grundlage 
für meine künftige Aufgabe 
als Bürgermeister bilden. 
Lieber Franz, ich wünsche 
dir noch viele schöne Mo-
mente und Zeit mit deiner 
Familie, genieße deine Frei-
zeit.

Anstatt mich mit statisti-
schen Daten zu meiner Per-
son vorzustellen, möchte ich 
Ihnen einige meiner Gedan-
ken zu unserem schönen, le-
benswerten Birkfeld näher 
bringen.

Die Marktgemeinde Birkfeld 
ist seit der Fusion 2015 zu ei-
ner großen Gemeinschaft 
gewachsen. Eine Gemein-
schaft in der es jetzt aber 
auch um einige tausend An-
liegen und Wünsche mehr 
gibt. Ich sehe es als meine 
zentrale Aufgabe an, Ihre 

Anliegen aufzunehmen und 
diese, soweit als möglich, in 
unsere Entscheidungspro-
zesse einfließen zu lassen. 
Zögern Sie nicht, mit mir in 
persönlichen Kontakt zu tre-
ten.

Im vergangenen Monat ha-
be ich einen Großteil unse-
rer Gemeindebetriebe – z.B. 
Wasserversorgung, Abwas-
serentsorgung, Bauhöfe, 
Kindergärten – besucht und 
konnte mir dabei einen 
Überblick über die derzeitige 
Situation verschaffen und 
erste Eindrücke für zukünfti-
ge Herausforderungen und 
Aufgaben gewinnen.

In unserer Marktgemeinde 
können wir unseren Bürgern 
von der Geburt bis zum Ab-
schied nahezu alles bieten. 
Es gibt vielleicht in manchen 
Bereichen Lücken, aber ge-
rade diese sind eine Motiva-
tion für mich, hier weiter zu 
arbeiten und gemeinsam 
passende Lösungen zu fin-
den, um der schleichenden 

Abwanderung entgegen zu 
wirken.

Es wird nicht alles im Hand-
umdrehen funktionieren 
und sofort umzusetzen sein, 
dennoch ist es mir wichtig, 
ständig daran zu arbeiten 
und gemeinsam mit den vie-
len Birkfelder Institutionen 
und Vereinen, meinen Kolle-
ginnen und Kollegen im Ge-
meindevorstand und Ge-
meinderat sowie allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-
tern der Marktgemeinde und 
nicht zuletzt mit Ihnen Schritt 
für Schritt in die Zukunft zu 
gehen, um Birkfeld noch le-
benswerter zu gestalten.

Ich wünsche eine besinnli-
che Adventzeit, frohe Weih-
nachten und ein gemeinsa-
mes, erfolgreiches Jahr 
2019.

Ihr Bürgermeister

Bürgermeister 
Oliver Felber

EDITORIAL

■

Die Monatsbilder zeigen 
Kapellen, Marterl, Kreu-
ze,… in unserer Marktge-

meinde, fotografiert von 
Karl Zodl. Wir bedanken 
uns herzlich dafür.

Sie finden in diesem Ka-
lender alle bereits festge-
legten Veranstaltungster-
mine. Wir laden Sie herz-
lich ein, von dem vielseiti-
gen Angebot an Veranstal-
tungen regen Gebrauch zu 
machen. 

Jede Veranstaltung lebt 
von ihren Besuchern und 
für jeden Veranstalter ist es 
eine Freude, wenn von ih-
nen organisierte Feste, Vor-

träge, Wanderungen, etc. 
großen Anklang in der Be-
völkerung finden. Des 
Weiteren werden beim ge-
mütlichen Beisammensein 
auch das Miteinander und 
das Gemeinschaftsgefühl 
im Ort gestärkt. Es ist keine 
Selbstverständlichkeit , 
dass sich derart viele Birk-
felderinnen und Birkfelder 
in ihrer Freizeit ehrenamt-
lich in unseren zahlreichen 
Vereinen, Organisationen 
oder Körperschaften enga-
gieren und Veranstaltun-
gen organisieren.

Um Sie an immer wieder-

kehrende Termine der 
Marktgemeinde zu erin-
nern, weist unser Gemein-
dekalender auch auf die re-
gelmäßigen Müllabfuhrter-
mine hin. 

Änderungen und aktuelle 
Veranstaltungstermine er-
halten Sie auf unserer 
Homepage www.birkfeld.at. 
Wir hoffen, der Gemein-
dekalender ist Ihnen eine 
kleine Unterstützung bei Ih-
rer Terminplanung und wir 
freuen uns, Sie bei den zahl-
reichen Veranstaltungen 
persönlich zu treffen.

Gemeindekalender 2019
Liebe Birkfelderinnen, liebe Birkfelder! So wie in den letzten Jahren gibt es auch heuer wieder 
einen kostenlosen Gemeindekalender, den Sie im Marktgemeindeamt sowie in allen 
Altstoffsammelzentren erhalten. 

■
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Schitag am Hauser Kaibling
Die Marktgemeinde Birkfeld lädt sehr herzlich zum Schiausflug auf den Hauser Kaibling ein.

Erstellung eines räumlichen Leitbildes
In Birkfeld gibt es derzeit sehr unterschiedliche und teilweise sehr alte Bebauungspläne für 
diverse Siedlungsgebiete, welche ein zeitgemäßes Bauen bzw. Zu- und Umbauen von 
bestehenden Objekten oft erschweren. 

Daher hat sich die Markt-
gemeinde entschlossen auf 
Basis des beschlossenen 
Örtlichen Entwicklungs-
konzeptes im Jahr 2019 ein 
detailliertes „räumliches 
Leitbild“ zu erarbeiten, wel-
ches die derzeitigen Bebau-
ungspläne ersetzen wird.

Ziel ist es dabei, inner-
halb der einzelnen bebau-
ten Gebiete die charakteris-
tischen, natürlichen und 
baulichen Bestandsqualitä-
ten der unterschiedlichen 
Gebietstypen prinzipiell zu 
erhalten. Die bestehenden 
Vorgaben sollen jedoch auf 
Defizite geprüft,  die über-
mäßigen Einschränkungen 
korrigiert und die bestehen-
den Bebauungspläne wei-
terentwickelt werden, um 
sie an die heutigen Gege-

benheiten anzupassen.

Als erste Schritte werden 
eine detaillierte Erfassung 
der Charakteristika aller 
Baugebiete und die Ablei-
tung der Ziele und Maß-
nahmen für die jeweiligen 
Bereiche erfolgen. Dazu 

wird zunächst eine Befah-
rung und Dokumentation 
aller Siedlungsgebiete vor-
genommen. An dieser Stel-
le sei auch erwähnt, dass 
dabei in anderen Gemein-
den immer wieder Um-, Zu- 
und Neubauten von Ge-
bäuden, Stützmauern usw. 

aufgefallen sind, welche 
nicht durch die Baubehör-
de genehmigt wurden. Falls 
Sie ein bewilligungs- oder 
anzeigepflichtiges Bauvor-
haben ohne Baubewilli-
gung errichtet haben, kom-
men Sie mit einem ehest-
möglichen Ansuchen um 
nachträgliche Baubewilli-
gung einem von der Behör-
de zu erlassenden Beseiti-
gungsauftrag zuvor.

Bis Herbst 2019 wird ein 
räumliches Leitbild vorlie-
gen, in welchem für Bauin-
teressenten eine kompakte, 
nach Siedlungsbereichen 
gegliederte Übersicht, über 
einzuhaltende bzw. zu be-
rücksichtigende Maßnah-
men für die Umsetzung 
von Baumaßnahmen er-
sichtlich sein wird.
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Verordnung Erläuterung

Verordnungsplan

Wortlaut

Erläuterungsbericht

Beilagen

Verfahren

KATASTRALGEMEINDE: 68006 Birkfeld
GSTK. NR.:  430/23, 432/2 und 432/3 tw.
MASZSTAB: 1:500
VERMESSUNGSPLAN: -DKM lt. Medix 4, BEV, Abfrage vom 14.07.2016,
                                           von HC- Heigl Consulting ZT GmbH

-Lage und Höhenplan, verfasst von GeoGis Dunst & Winkler ZT GmbH,
vom 23.06.2008, GZ: 699/08
-Teilungsentwurf, verfasst von GeoGis Dunst & Winkler ZT GmbH,
vom 24.11.2015, GZ: 2176/15
-Lage und Höhenplan, verfasst von GeoGis Dunst & Winkler ZT GmbH,
vom 30.08.2016, GZ: 2347-16
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HC - HEIGL CONSULTING ZT GMBH

Gez.:

GEMEINDERATS-
BESCHLUSS

LANDESREGIERUNGS-
BESCHEID

Gepr.: Gef.: GZ Datum GZ Datum GZ Datum

HC03_3.02Tö Tö Li/Tö ------

N

MARKTGEMEINDE BIRKFELD
BEBAUUNGSPLAN-ÄNDERUNG
"Käfergründe" - B2.2-01r
ENDAUSFERTIGUNG

Gepr.:

1

2

3

4

1

2

3

4

UNTERSCHRIFT:

UNTERSCHRIFT:

UNTERSCHRIFT:

.................................................................................

.................................................................................

H C - H E I G L   C O N S U L T I N G
Z  I  V  I  L  T  E  C  H  N  I  K  E  R     G  e  s  .  m  .  b  .  H  .
Architekten   -   Baumeister    -    Ziviltechniker    -    Europaingenieure
A  -  8 0 1 0   G r a z ,          H u g o  -  W o l f  -  G a s s e   7
Tel.: 0316/3214 81, Fax: 32 14 81-15,  e-mail:  office@heigl-consulting.at

UNTERSCHRIFT:

............................................................................................................

DIE LANDESREGIERUNG:
Genehmigungsvermerk der
Steiermärkischen Landesregierung:
vom:..............................................................
Zl.: .................................................................

SACHLICH UND FACHLICH GEPRÜFT:
Graz, am ......................................................

H C - H E I G L  C O N S U L T I N G  Z T  G M B H
KOMPETENZZENTRUM FÜR RAUMPLANUNG UND UMWELT
H u g o - W o l f - Ga s s e  7 ,  80 1 0  Gr a z ,  Te l .  ( 03 1 6 ) 3 2  1 4  8 1
F a x  D W - 1 5 ,  e - m a i l :  o f f i c e @ h e i g l - c o n s u l t i n g . a t
w w w . h e i g l - c o n s u l t i n g . a t

FÜR DEN GEMEINDERAT
DER BÜRGERMEISTER:
angehört am 28.10.2016
beschlossen vom Gemeinderat am 23.11.2016

Birkfeld, am ..........................

DER AUFTRAGNEHMER:
Urkundennummer: 66-1/16

LiB2.2-01r 28.10.2016 ------

LEGENDE ZUM VERORDNUNGSPLAN

WA20b 0,2 0,8 --- --- offen/gekuppelt 2

L(WA)20c 0,2 0,8 --- --- offen/gekuppelt 2

HC03_3.02Tö Tö Li/Tö ------Li 23.11.2016B2.2-01r HC03_3.02 23.11.2016

.................................................................................

Samstag, den 19. Jänner 2019
Abfahrt: 05:30 Uhr
Abfahrtsstellen: Busgarage Fasching, 
GH Baumgartmühle, GH Gallbrunner
Abfahrt Hauser Kaibling: Zeit wird noch 
bekannt gegeben.

Anmeldung bis 09. Jänner 2019 in der 
Marktgemeinde Birkfeld, Bürgerservice.

Kosten für die Liftkarten:
Erwachsene: E 44,50
Jugend (Jahrgänge 2000-2002):  E 33,00
Kinder (Jahrgänge 2003-2012):  E 22,50

Bei der Anmeldung sind die Liftkosten 
bar zu entrichten! ■

■
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Wir gratulieren

OT Birkfeld

Elke Kawann 
zum 75. Geburtstag

Katharina Ditto 
zum 80. Geburtstag

Juliana Kober 
zum 90. Geburtstag

Helga Fidlschuster 
zum 80. Geburtstag

Ulrike Weidner-Ruff 
zum 75. Geburtstag

Agnes Scherf 
zum 80. Geburtstag

Christine Kachelmaier 
zum 80. Geburtstag

Genoveva Reitbauer 
zum 90. Geburtstag

Hermenegild Haider 
zum 75. Geburtstag

Renate Samer 
zum 75. Geburtstag

Ernst Hutter 
zum 90. Geburtstag

Sigmar Konrad 
zum 75. Geburtstag

OT Gschaid

Maria Reitbauer 
zum 90. Geburtstag

Cäcilia Riglbauer 
zum 90. Geburtstag

Karl Hofbauer 
zum 80. Geburtstag

OT Haslau

Erich Pieber 
zum 85. Geburtstag

Martina Flicker 
zum 80. Geburtstag

Johann Ochsenhofer 
zum 80. Geburtstag

Johann Kohlhofer 
zum 75. Geburtstag

Christine Flicker 
zum 75. Geburtstag

OT Koglhof

Maria Gruber 
zum 75. Geburtstag

Franz Schabelreiter 
zum 95. Geburtstag

OT Waisenegg

Adolf Arbesleitner 
zum 80. Geburtstag

Karl Geiregger 
zum 85. Geburtstag

Maria Hödl 
zum 80. Geburtstag

Stefanie Kern 
zum 80. Geburtstag

Hermann Perhofer 
zum 75. Geburtstag

Maria Auer 
zum 85. Geburtstag

Die Jubilarinnen und Jubilare 

werden quartalsweise  
zu einem gemeinsamen  
Geburtstagsessen eingeladen!

„NEUSEELAND – das 
Paradies hat einen Na-
men“

Erleben Sie diese beiden 
Pazifik-Inseln, wie man sie 
kaum zuvor gesehen hat, in 
höchster Qualität und zum 
Greifen nahe! Der aus TV 
und Radio bekannte Reise-
fotograf und Vortragsrefe-
rent Wolfgang Fuchs 
nimmt Sie in seiner bildge-
waltigen und fesselnden 
Live-Multimediashow mit 
auf eine Reise, die dem Me-
dium „Diavortrag“ eine 
völlig neue Dimension ver-
leiht!

Am anderen Ende der 
Welt zauberte die Natur ein 
Inselparadies von beispiel-
loser Schönheit. Auf eng
stem Raum wechseln un-
durchdringliche, knotige 
Regenwälder mit wüsten-
haften Weiten, heiße Quel-
len und dampfende Vulka-
ne mit tief eingeschnitte-
nen Fjorden und eisige 
Gletscher mit märchenhaf-
ten Südseestränden. Millio-
nen von Schafen grasen ge-
nüsslich auf sanft hügeli-
gem Weideland, während 
sich in wildromantischen 
Buchten Robben und Delfi-
ne tummeln. Neuseeland 
ist ein Abenteuerspielplatz 

der Schöpfung, reich an 
Plätzen, die einen verstum-
men lassen.

Monatelang bereiste und 
überflog der Reisefotograf 
Wolfgang Fuchs mit seiner 
Familie diese beiden Pazi-
fik-Inseln, stets auf der Su-
che nach dem perfekten 
Motiv, ob aus dem Hub-
schrauber, per Kajak, mit 
dem Wohnmobil oder zu 
Fuß.

Mit Bildern und Zeitraf-
feraufnahmen, die jene Ge-
duld erahnen lassen, mit 
der sie entstanden sind, 
präsentiert er nun diese Na-
turjuwelen, bereichert 
durch die geheimnisvolle 
Kultur der Ureinwohner – 
den Maori – überschauba-
ren Städten und Begegnun-
gen mit außergewöhnli-
chen Menschen. So erzählt 
er von Bob, der zu den bes-
ten Schafscherern der Welt 
gehört, von der Leucht-
turmwärterin Rosalie, die 
sich liebevoll um verletzte 
Gelbaugenpinguine küm-
mert oder von Farmer Alex-
ander, dem Eigentümer von 
„Mittelerde“ – dem Land 
der Hobbits. Die weltbe-
rühmte Tolkien-Trilogie 
von Regisseur Peter Jackson 
zählt zu den teuersten und 
erfolgreichsten Filmprojek-

Erstmalig in Birkfeld –  
Live-Multimediavortrag 
von Wolfgang Fuchs
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Projekt Buchstart: mit Büchern 
wachsen

Die Marktgemeinde Birkfeld und die 
Öffentliche Bücherei Birkfeld nehmen ge-
meinsam am Projekt „Buchstart Steier-
mark“ teil, welches das Bildungsresort des 
Landes Steiermark und das Lesezentrum 
Steiermark seit Jänner 2018 anbieten. Ziel 
dieser Initiative ist die frühe Lese- und 
Sprachförderung, das Buch und das Vorle-
sen in den Mittelpunkt von Familien zu 
stellen. Denn Lesen beginnt mit der Ge-
burt und dauert ein Leben lang. Lesen ba-
siert auf Beziehung und Leseförderung 
beginnt (das belegen Studien), bereits im 
Babyalter – in der Familie. Familien bei 
der frühen Sprachförderung zu unterstüt-
zen ist uns ein wichtiges Anliegen. Des-
halb laden wir die Eltern mit ihren Spröss-
lingen zweimal jährlich zu einem Buch-
start-Treffen in die Öffentliche Bücherei 
ein. Am 09. November 2018 konnten die 
ersten jungen Leser und Leserinnen ihre 
Buchstarttaschen, die ein Buchgeschenk 
und Elterninformationen beinhalten, in 
Empfang nehmen. 

Übrigens – viele Buchstarttaschen war-
ten in der Bücherei noch darauf, abgeholt 
zu werden. Das nächste Buchstarttreffen 
wird im Frühjahr 2019 stattfinden.

Monatliches Vorlesen: mit  
Kindern die Welt der Bücher  
entdecken

Jeweils am ersten Freitag des Mo-
nats wird von 15:00 bis 16:00 Uhr 
ein Bilderbuch vorgestellt. Möchtest du 
die Geschichte vom Schaf Charlotte ken-
nenlernen? Dann komm am 04. Jänner 
2019 in die Bücherei.
Weitere Termine: 01. Februar, 
01. März, 05. April, …

Bücher im Gespräch
Suchen Sie neuen Lesestoff? Dann 
holen Sie sich Anregungen bei einem 
Abend in der Öffentlichen Bücherei Birk-
feld. Zeit: Mittwoch, 23. Jänner 2019 – 
19:00 Uhr
MitarbeiterInnen aus der Bücherei und 
der Skribo Papierecke Heschl stellen  
aktuelle Bücher vor. 

Wollen Sie wissen, welche neuen 
Bücher und andere Medien wir  
haben?

Dann gehen Sie auf unsere Homepage: 
www.birkfeld.bvoe.at/online-katalog 
oder auf www.bibliotheken.at: 
Dort müssen Sie im Feld „In Region oder 

B i b l i o t h e k “ 
BIRKFELD ein-
geben und kön-
nen dann be-
stimmte Titel 
eingeben oder 
unter der Rubrik 
„Neu eingetrof-
fen“ einen Blick 
auf unsere Neu-
ankäufe ma-
chen. 

Vortrag / Öffentliche Bücherei

Neues aus der Öffentlichen Büchereiten aller Zeiten. 
Fast jeder von uns hat 

harmonische Vorstellun-
gen und Sehnsüchte, die er 
mit diesen beiden Inseln 
verbindet. Neuseeland er-
füllt sie alle. Genießen Sie 
eine unglaublich lebendige 
und erfrischende Live-Prä-
sentation. Staunen Sie, tau-
chen Sie ein und lassen Sie 
sich verzaubern. Die Beloh-
nung ist „ganz großes Ki-
no“ und „NEUSEELAND“, 
wie Sie es kaum zuvor gese-
hen haben.

Termin: 
Montag, 25. März 
2019, 
19:30 Uhr
Ort: Peter Rosegger- 
Halle, OT Birkfeld

Karten mit Vorverkaufs-
ermäßigung: Steiermär-
kische Sparkasse Birk-
feld, Restkarten bei der 
Abendkasse
Alle Termine, Infos so-
wie Eintrittspreise zur 
Multimediashow fin-
den Sie unter: 
www.wolfgang-fuchs.at.■

■
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Lieber Chef!
Am 31. Oktober 2018 hast du dein Amt als Bürgermeis-

ter zurückgelegt. In den 28 Jahren in der Gemeindepolitik, 
davon 5 Jahre Gemeinderat, 5 Jahre Vizebürgermeister 
und 18 Jahre Bürgermeister, hast du die Entwicklung der 
Marktgemeinde Birkfeld mit Umsicht und Weitblick vor-
angetrieben und entscheidend geprägt.

Du warst immer ein verständnisvoller, humorvoller 
Chef, Förderer und vor allem ein stetiger Ruhepol in 
manchmal unruhigen Zeiten.

Es wird schon eine Weile dauern, bis wir uns daran ge-
wöhnen, dass wir ab sofort ohne dich arbeiten müssen, 
aber du kennst uns ja: Wir beißen uns schon durch. Dir 
wünschen wir auf jeden Fall alles erdenklich Gute zu dei-
nem Ruhestand und dass du die Zeit zu Hause mit deiner 
Familie verbringen und genießen kannst.

Alles Gute!
Deine MitarbeiterInnen

Franz Derler – Ein bunter  
Bilderbogen der Erinnerungen

■
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Bgm. Derler unterstrich 
die fast 30-jährige Erfolgs-
geschichte des mobilen 
Pflegedienstes (Hauskran-
kenpflege) in der Gemeinde 
und der gesamten Region. 
Die Hauskrankenpflege mit 
ihren vielen Dienstleistun-
gen sei ein Fixpunkt und 
aus dem öffentlichen Le-
ben nicht mehr wegzuden-
ken. Die stetig wachsende 
Institution und der laufend 
steigende Bedarf an mobi-
len Pflegekräften machten 
den Umzug in die Räum-
lichkeiten dringend not-
wendig. Dieser Standort 
biete nun nicht nur mehr 

Platz für die Mitarbeiterin-
nen und die vielen Dienst-
autos, sondern sei man auf-
grund der verkehrsgünsti-
gen, zentralen Lage des 
Standortes überzeugt da-
von, dass damit die beste 
Nachnutzung des ehemali-
gen Gemeindeamtes 
Gschaid erfolge, so Derler.

SMP-Geschäftsführer 
Gottfried Lautner betonte 
in seiner Begrüßung, dass 
die mobilen Dienste mit 
der Unterstützung zuhause 
nicht nur weiterhin die 

kostengünstigste Form der 
Betreuung darstellen. „Die 
Ansprüche, aber auch die 
Notwendigkeit der Pflege 
zuhause sind enorm gestie-
gen, dadurch hat sich die 
Mitarbeiterzahl am Stütz-
punkt Birkfeld in den letz-
ten Jahren mehr als verdrei-
facht“ und weiter „wir ha-
ben nun hier einen Stand-
ort, der den Anforderungen 
an mobile Dienste sowohl 
von der Lage, als auch von 
den Räumlichkeiten her, in 
nahezu idealer Weise ent-

spricht“. Pfarrer Johann 
Schreiner nahm in der Fol-
ge die Segnung der neuen 
Räumlichkeiten und des 
Fuhrparkes des mobilen 
Pflegedienstes vor.

Unter dem Motto „Ge-
meinsam sind wir stark!“ 
bedankte sich Einsatzleite-
rin Gertrude Wurm bei 
Bgm. Derler und der SMP-
Geschäftsführung für den 
neuen Standort und bei al-
len Mitarbeiterinnen für ih-
ren wertvollen Einsatz im 
Team. 

Segnung der neuen Räumlichkeiten des Stütz-
punktes der Hauskrankenpflege Birkfeld
Reges Interesse zeigte die Bevölkerung der Region an der Eröffnung und Segnung des neuen 
Stützpunktes der mobilen Pflege- und Betreuungsdienste im ISGS Oberes Feistritztal, der 
nunmehr im ehemaligen Gemeindeamt Gschaid eine neue Heimstätte gefunden hat.

■

Marktgemeinde Birkfeld | Hauptplatz 13 8190 Birkfeld  
Tel. 03174 / 4507 | marktgemeinde@birkfeld.at

www.birkfeld.at

Holen Sie sich online wichtige Informatio-
nen, Veranstaltungstipps, Neuigkeiten uvm.
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Weltweit leiden mehr als 
80 % der Jugendlichen und 
immerhin 40 % der Er-
wachsenen unter den ver-
schiedenen Ausprägungen 
und Formen von unreiner 
Haut. 

Aknehaut weist eine ver-
hältnismäßig große Zahl an 
Talgdrüsen und überschie-
ßende Hornzellenbildung 
auf. Die Hautporen füllen 
sich mit einem Gemisch 
aus Talg und abgeschilfer-
ten Hautzellen und ver-
stopfen so die Talgdrüsen-
ausgänge. Das Talgdrüsen-
sekret kann durch die 
Hornpfropfen nicht ab-
transportiert werden, wo-
durch sich Mitesser (Kome-
donen) bilden. Wenn Bak-
terien eine Entzündung 
hervorrufen, entstehen Pi-
ckel, eitergefüllte Bläschen 
oder Pusteln. Drückt man 
diese aus, können die Talg-
drüsen platzen und die Bak-
terien dabei tiefer in die 
Haut gelangen, wodurch 
im schlimmsten Fall Abs-
zesse und in Folge Narben 
entstehen.

Ursachen der Akne
Die Hormonumstellung 

in der Pubertät kann zu ei-
ner Erhöhung der Talgpro-
duktion führen, weshalb 
Akne in diesem Lebensalter 
am häufigsten auftritt. Aber 
auch Stress, psychische Pro-
bleme, Darmerkrankun-

gen, Nahrungsmittelunver-
träglichkeiten, und falsche 
Kosmetikanwendung kön-
nen zu Hautproblemen 
führen. Die Traditionelle 
chinesische Medizin spricht 
von zu viel „innerer Hitze“ 
als Ursache für Akne.

Akne aus der Sicht der 
TCM

Die „innere Hitze“ ent-
steht durch ein Ungleich-
gewicht im Organfunkti-
onskreis. Wenn der Körper 
diese über die Haut loswer-
den will, entsteht Akne. 
Die Ursache des Ungleich-
gewichtes kann entweder 
angeboren sein, durch 
Emotionen (Stress, Kum-
mer, Zorn, etc.) entstehen 
oder durch falsche Ernäh-
rung (zu süß, zu viel, zu 
fett) ausgelöst werden. Die 
„Energie der Mitte“, die die 
Organe wieder ins Gleich-
gewicht bringt, wird ge-
pflegt, wenn man sich vor-
wiegend von warmen Spei-
sen und Getränken ernährt 
bzw. Alkohol, Zucker, 
Milch- und Fertigprodukte, 
scharfe Gewürze, Rohkost 
und Rauchen weitestge-
hend vermeidet. Wer Un-
terstützung braucht, be-
kommt vom TCM-Arzt 
nach eingehender Untersu-

chung eine Zubereitung 
aus individuell ausgewähl-
ten Kräutern verschrieben, 
die zu einer verstärkten 
Ausleitung der „feuchten 
Hitze“ und in Folge zu ei-
ner Abheilung der Akne 
führt. Die europäische 
Pflanzenheilkunde ver-
wendet teilweise die glei-
chen Kräuter zur Entgif-
tung und Entschlackung, 
da diese die Leber- und Nie-
rentätigkeit anregen. 

Medizinische Strategi-
en gegen Akne

Vom Haus- oder Haut-
arzt werden bei schwerwie-
genden Hautproblemen 
Antibiotika gegen die eiter-
bildenden Bakterien, horn-
hautlösende und entzün-
dungshemmende Salben 
oder Medikamente zur Ein-
nahme verschrieben. Man-
che Anti-Baby-Pillen haben 
ebenso einen positiven Ef-
fekt auf die Haut. Bei be-
sonders starker Akne wird 
der Wirkstoff „Isotreti-
noin“ verordnet, der die 
Ta lgdrüsenprodukt ion 
hemmt und die Haut stark 
austrocknet. Dieses Arznei-
mittel darf nicht in der 
Schwangerschaft einge-
nommen werden, da es das 
Kind schädigen könnte.

Nährstoffe und  
Schüßler Salze

Eine positive Wirkung 
auf die Haut wird den Vita-
minen A, E, B6 und den 
Spurenelementen Zink und 
Selen zugesprochen. Von 
den Schüßler Salzen kann 
die Nr. 3 der Entzündung 
entgegenwirken, die Nr. 9 
wird zur Regulation des Fett-
haushaltes und die Num-
mern 11 und 12 gegen die 
Eiterbildung verwendet. 

Äußerliche  
Anwendung

Neben einer milden Rei-
nigung, die die Haut mög-
lichst wenig zu weiterer 
Talgbildung anregt, müssen 
geeignete Pflegeprodukte 
gefunden werden, die der 
Haut Feuchtigkeit zuführen, 
die Talgproduktion hem-
men, die Poren verkleinern, 
die Haut zur Erneuerung an-
regen und entzündungs-
hemmend wirken. In der 
Apotheke gibt es von jedem 
Produkt Gratisproben, mit 
deren Hilfe man die opti-
malste Pflege für seine Prob-
lemhaut finden kann. 

Die Spezialisten der St. Petrus 

Apotheke Birkfeld beraten  

Sie gerne.

Apotheke Birkfeld

Mag. Eva Wildt
Apothekerin

Hilfe bei Akne

■



Birkfeld aktuell10 Ernährungsberatung

Aber Achtung:
Zuerst die schlechte 

Nachricht: Es ist kein Ge-
heimnis, dass diese kleinen 
Köstlichkeiten einen nicht 
unbeachtlichen Nährwert 
haben und am Ende (des 
Jahres) oftmals kleine oder 
größere Röllchen auf die 
Hüften zaubern bzw. sich 
auf der Waage in Form von 
stattlichen Zahlen wieder-
finden. 

Und jetzt die gute Nach-
richt: Wir finden speziell in 
Lebkuchen verschiedenste 
Gewürze, mit vielfältigen 
gesundheitsfördernden 
Wirkungen, die die vielen 
Kalorien (fast) wieder wett-
machen (vorausgesetzt der 
Lebkuchen wird in modera-
ten Mengen konsumiert). 
Anis, Fenchel, Ingwer, Kar-
damom, Koriander, Macis, 
Muskat, Nelken, Piment, 
Zimt u. a. werden als Zuta-
ten in diversen Lebkuchen-
Gewürzmischungen ver-
wendet. Von verdauungs-
fördernd, appetitanregend 
und magenberuhigend 
(Anis, Sternanis) über desin-
fizierend und sogar 
schmerzstillend (Gewürz-
nelken) oder antibakteriell 
wirkend (Zimt und Ingwer) 

bis hin zu stimmungsauf-
hellend (Macis) findet sich 
ein breites Wirkungsspekt-
rum. Allesamt eine Wohltat 
für unseren Körper, wenn 
man an die vielen Feste und 
Feierlichkeiten zum Ab-
schluss des Jahres denkt. 
Nicht eine Wirkung eines 
Gewürzes – die Vielfalt 
macht es aus und aufgrund 
dieser werden die hauseige-
nen Rezepturen der großen 
Lebzeltereien wohl auch 
weiterhin ein streng gehü-
tetes Geheimnis bleiben.

Charakteristisch für Leb-
kuchen ist außerdem, dass 
Honig enthalten ist. Viel 
Honig! Honig? Ist ja süß, 
und süß macht auch dick 
oder? Es kommt, wie so oft 
im Leben, auch beim Honig 
auf die Menge an. Grund-
sätzlich unterscheidet sich 
Honig – wenn man den Ka-
loriengehalt vergleicht – 
kaum von Zucker. Aller-
dings finden sich in Honig 
auch heilende Stoffe, die 
der Zucker als isoliertes 
Kohlenhydrat nicht zu bie-
ten hat. Honig enthält nicht 
weniger als 180 Begleitstof-
fe als Antioxidantien. Dar-
unter z.B. Flavonoide, die 
ähnlich wirken wie Antibio-
tika und u.a. entzündungs-
hemmend sind. Honig eig-
net sich aufgrund der anti-
mikrobiellen Wirkung der 
Enzyme, die die Bienen pro-
duzieren (nur in nicht wär-
mebehandeltem Honig!) 
auch zur Wundheilung und 
wird dafür sogar im medizi-
nischen Bereich bei be-

stimmten Wunden einge-
setzt („medizinischer Ho-
nig“). Acetylcholin, das 
man in nicht erhitztem Ho-
nig findet, weitet die Herz-
kranzgefäße und hat daher 
eine blutdrucksenkende 
Wirkung. Beachtlich! – Aber 
trotzdem: Die Dosis macht 
das Gift. Und das gilt auch 
für Honig. 

Die Lockerung des Teiges 
wurde bei Lebkuchen tradi-
tionell immer durch die Zu-
gabe von Pottasche und 
Hirschhornsalz erreicht. 
Hirschhornsalz gibt dem 
Lebkuchen die typische Ge-
schmacksnote. Zu empfeh-
len ist allerdings, statt die-
ser zwei Lockerungsmittel 
eher Backpulver bzw. Nat-
ron zu verwenden, nicht 
zuletzt weil Hirschhornsalz 
zu einem hohen Acrylamid-
gehalt* im fertigen Gebäck 
führt. 

*Acrylamid entsteht bei 
der Erhitzung von stärke-
haltigen Lebensmitteln und 
ist in besonders großen 
Mengen in Pommes frites, 
Chips und anderen frittier-
ten Speisen sowie industri-
ell hergestelltem Gebäck zu 
finden. Acrylamid steht un-
ter Verdacht, krebserregend 
bzw. Erbgutverändernd zu 
wirken. Die Lebensmittelin-
dustrie ist bemüht, den Ac-
rylamid-Gehalt durch An-
passung von Rezepturen zu 
senken. Es wird diesbezüg-
lich weiter geforscht.

Und dann ist da noch der 

Zimt, der oft als blutzucker-
senkendes Mittel angeprie-
sen wird. Wunderbar! Zimt 
senkt also den Blutzucker-
spiegel, der durch den Ge-
nuss von Lebkuchen gestie-
gen ist oder? Eine wissen-
schaftliche Studie sorgte 
schon vor knapp 15 Jahren 
für Aufregung: Sie zeigte, 
dass Zimt eine insulinähnli-
che Wirkung hat und so 
den Blutzuckerspiegel sen-
ken kann. Daneben zeigten 
sich positive Auswirkungen 
auf die Blutfettwerte. Inwie-
weit sich dieser Effekt thera-
peutisch bei Diabetikern 
nutzen lässt, wird derzeit 
weiter erforscht. Die alleini-
ge Einnahme von Zimtex-
trakten reicht nach derzeiti-
gem Wissenstand zur The-
rapie für Diabetiker aber 
nicht aus. Zuviel Cumarin, 
das sich in Zimt findet, 
könnte außerdem Kopf-
schmerzen, Übelkeit und 
Atembeschwerden auslö-
sen, ist aber bei normalem 
Verzehr (auch von Lebku-
chen) völlig unbedenklich.

Abschließend noch et-
was zum Nachdenken: Ach-
ten Sie bei der Herstellung 
von Lebkuchen und Keksen 
auf hochwertige Zutaten 
(vielleicht sogar auf kont-
rolliert biologische Quali-
tät). Denn nur aus guten 
Zutaten wird auch ein ge-
schmacklich einwandfreies 
Endprodukt! Auf jeder Ver-
packung (auch bei Keksen, 
die es im Handel gibt) fin-
det man die enthaltenen Al-
lergene. Keine Rede ist aller-

Lebkuchen: Der gesunde Genuss 
in der kalten Jahreszeit
Der Advent ist die Zeit des Lebkuchen- und Kekse-Backens. Was wären 
denn ein Advent oder gar Weihnachten ohne Kekse und Lebkuchen? 
Unvorstellbar! 
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dings z.B. von bestrahlten 
Gewürzen, Palmöl in der 
eingearbeiteten Margarine, 
Nüssen aus den USA (wo die 
doch bei uns zuhause wach-
sen) oder geschwefelten 
Trockenfrüchten aus China 
usw. All das wäre es doch 
auch wert, auf den Verpa-
ckungen aufgelistet zu wer-
den! Oder würden Sie Ihre 
eigenen hausgemachten 
Kekse so deklarieren? Viel-
leicht doch lieber nicht.

Daher meine Empfeh-
lung: Verwenden Sie für Ih-
ren Lebkuchen (und Ihre 
Kekse) Mehl von heimi-
schen Getreidebauern, Ho-
nig von heimischen Im-
kern, Trockenfrüchte in Bio-
Qualität und echte (zumin-
dest österreichische) Butter. 
Für das saisonale Gebäck die 
regionalen Zutaten. Sie wer-
den den Unterschied mer-
ken!

In diesem Sinne: Eine ge-
nussvolle Advents- und 
Weihnachtszeit und viel 
Durchhaltevermögen für 
Ihre Neujahrsvorsätze!
Als Unterstützung zur Um-
setzung Ihrer Neujahrsvor-
sätze in punkto Gewicht & 
Lifestyle gibt es ab Jänner 
2019 in meiner Praxis fol-
gende Zusatzangebote:

Optimize – das Ernäh-
rungsprogramm (für Ge-
wichtsreduktion, Fitness 
und optimale Ernährung)
Leberfasten (nach Dr. 
Worm)

Info zum Ernährungs-
programm: Mittwoch, 
09. Jänner 2019, 
19:00 Uhr
Info zum Leberfasten: 
Mittwoch, 23. Jänner 
2019, 19:00 Uhr

Anmeldung bitte unter:  
Tel. 0680/203 38 31 oder  
E-Mail: info@ernaeh-
rung-lang.at

Am neuen Standort in der Schulgasse 4 (Haus 
der Gesundheit – neben Physiotherapie Frieß) 
finden Sie ausreichend Parkmöglichkeiten mit-
ten im Ort. 

Auch die Öffnungszeiten werden erweitert, 
die Zulassungsstelle ist von Montag bis Freitag 
durchgehend von 08:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Zusätzlich zu den Bezirken Weiz, Hartberg-
Fürstenfeld, Bruck-Mürzzuschlag und Graz-Um-
gebung können jetzt auch Fahrzeuge der Bezirke 
Süd-Oststeiermark und Graz angemeldet wer-
den.

Hohe fachliche Kompetenz und Kunden-
freundlichkeit sind die Eckpfeiler der neuen Ge-
neralAgentur. Wir lösen ihre Probleme und An-
liegen rasch und unbürokratisch.

GeneralAgentur
Reitbauer & Partner
Schulgasse 4, 8190 Birkfeld
Tel. 03174/4479
Mobil: 0664/823 24 25
E-Mail: robert.reitbauer@uniqa.at

Neuer Standort – neues Team
Mit Beginn des Jahres 2019 übernimmt die GA Reitbauer & 
Partner die KFZ-Zulassungsstelle am Oberen Markt in Birkfeld und 
erweitert das Angebot.

■ ■
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Neue Mittelschule - Fußballakademie

Verpackungen richtig entsorgen

aus Papier? aus Glas?aus Metall?

Altpapier

nein nein

ja ja ja

Metallverpackungen Glasverpackungen
z.B.:
Aludosen
Spraydosen (entleert)
Metallverschlüsse
Metalldeckel

z.B.:
Einwegglasflaschen
Marmeladegläser

Bitte nach Farbe trennen
und Verschlüsse entfernen

nein

Gelber Sack
z.B.:
PET-Flaschen
Styropor
Tetra-Pak
Zahnpastatuben
Shampooflaschen

z.B.:
Papierverpackungen
Kartons

Verpackungen richtig entsorgen

aus Papier? aus Glas?aus Metall?

Altpapier

nein nein

ja ja ja

Metallverpackungen Glasverpackungen
z.B.:
Aludosen
Spraydosen (entleert)
Metallverschlüsse
Metalldeckel

z.B.: Einwegglasflaschen
Marmeladegläser

Bitte nach Farbe trennen 
und Verschlüsse 
entfernen!

nein

Gelber Sack
z.B.:
PET-Flaschen
Styropor
Tetra-Pak
Zahnpastatuben
Shampooflaschen

z.B.:
Papier-
verpackungen
Kartons

ie EnDas ist die wichtigste Frage, wenn man etwas entsorgen will, denn für d  tsorgung von Ver-
packungen zahlt man bereits beim Kauf des Produkts! 

Verpackungen können daher kostenlos über den Gelben Sack, die Altpapiertonne, die Metall- oder Glasver-
packungscontainer entsorgt werden! Beim Entsorgen einer Verpackung ist das Material entscheidend. Verpa-
ckungen aus Metall kommen zu den Metallverpackungen (blaue Tonne), Verpackungen aus Glas zu den Glas-
verpackungen (getrennt in weiß und bunt) und Papierverpackungen zum Altpapier (rote Tonne). Alle anderen 
Verpackungen werden über den Gelben Sack (Leichtverpackungen) entsorgt. Das betrifft auch Verpackungen, 
die auf den ersten Blick nichts mit „Plastik“ zu tun haben; so etwa Chipsverpackungen, Styroporverpackungen, 
Katzenfuttersackerln oder auch Obst- und Gemüsenetze!

2. Ausgabe der AWV Infoseiten (erscheint 2x jährlich)

Produkt oder Verpackung?

AWV Infoseite 1

Info: Der Gelbe Sack kann’s! 
Er wird alle sechs Wochen abgeholt und ist kostenlos 
im Gemeindeamt erhältlich!

Schon gewusst? 
Verpackungen können kostenlos entsorgt werden – 
sie müssen nur restentleert sein! Ein Joghurtbecher 
muss zum Beispiel nicht ausgewaschen werden, son-
dern nur „ausgelöffelt“ sein. Um die Abfalltrennung 
in unserem Bezirk noch erfolgreicher zu machen, 
bieten die Gemeinden praktische Vorsammelsäcke 
in vier verschiedenen Farben an. Fragen Sie einfach 
in Ihrem Gemeindeamt nach diesen preisgünstigen 
Säcken!

Gewinnspiel
Wollen Sie Abfälle 

bereits im Haus bzw. in der 
Wohnung praktisch trennen? 

Die ersten 20 Personen, die ein 
E-Mail mit dem Betreff „Vorsam-

melsäcke“ an office@awv-weiz.at
schicken, erhalten jeweils ein 

4er-Paket gratis!
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Verpackungen richtig entsorgen

aus Papier? aus Glas?aus Metall?

Altpapier

nein nein

ja ja ja

Metallverpackungen Glasverpackungen
z.B.:
Aludosen
Spraydosen (entleert)
Metallverschlüsse
Metalldeckel

z.B.:
Einwegglasflaschen
Marmeladegläser

Bitte nach Farbe trennen
und Verschlüsse entfernen

nein

Gelber Sack
z.B.:
PET-Flaschen
Styropor
Tetra-Pak
Zahnpastatuben
Shampooflaschen

z.B.:
Papierverpackungen
Kartons

Verpackungen richtig entsorgen

aus Papier? aus Glas?aus Metall?

Altpapier

nein nein

ja ja ja

Metallverpackungen Glasverpackungen
z.B.:
Aludosen
Spraydosen (entleert)
Metallverschlüsse
Metalldeckel

z.B.: Einwegglasflaschen
Marmeladegläser

Bitte nach Farbe trennen 
und Verschlüsse 
entfernen!

nein

Gelber Sack
z.B.:
PET-Flaschen
Styropor
Tetra-Pak
Zahnpastatuben
Shampooflaschen

z.B.:
Papier-
verpackungen
Kartons

ie EnDas ist die wichtigste Frage, wenn man etwas entsorgen will, denn für d  tsorgung von Ver-
packungen zahlt man bereits beim Kauf des Produkts! 

Verpackungen können daher kostenlos über den Gelben Sack, die Altpapiertonne, die Metall- oder Glasver-
packungscontainer entsorgt werden! Beim Entsorgen einer Verpackung ist das Material entscheidend. Verpa-
ckungen aus Metall kommen zu den Metallverpackungen (blaue Tonne), Verpackungen aus Glas zu den Glas-
verpackungen (getrennt in weiß und bunt) und Papierverpackungen zum Altpapier (rote Tonne). Alle anderen 
Verpackungen werden über den Gelben Sack (Leichtverpackungen) entsorgt. Das betrifft auch Verpackungen, 
die auf den ersten Blick nichts mit „Plastik“ zu tun haben; so etwa Chipsverpackungen, Styroporverpackungen, 
Katzenfuttersackerln oder auch Obst- und Gemüsenetze!

2. Ausgabe der AWV Infoseiten (erscheint 2x jährlich)

Produkt oder Verpackung?

AWV Infoseite 1

Info: Der Gelbe Sack kann’s! 
Er wird alle sechs Wochen abgeholt und ist kostenlos 
im Gemeindeamt erhältlich!

Schon gewusst? 
Verpackungen können kostenlos entsorgt werden – 
sie müssen nur restentleert sein! Ein Joghurtbecher 
muss zum Beispiel nicht ausgewaschen werden, son-
dern nur „ausgelöffelt“ sein. Um die Abfalltrennung 
in unserem Bezirk noch erfolgreicher zu machen, 
bieten die Gemeinden praktische Vorsammelsäcke 
in vier verschiedenen Farben an. Fragen Sie einfach 
in Ihrem Gemeindeamt nach diesen preisgünstigen 
Säcken!

Gewinnspiel
Wollen Sie Abfälle 

bereits im Haus bzw. in der 
Wohnung praktisch trennen? 

Die ersten 20 Personen, die ein 
E-Mail mit dem Betreff „Vorsam-

melsäcke“ an office@awv-weiz.at
schicken, erhalten jeweils ein 

4er-Paket gratis!

AWV Infoseite 2

TIPP
Augen auf: Bei 
ausgewählten 

Lebensmittelhändlern 
bekommen Sie 

manche Produkte im 
Mehrwegglas!

Milch in Glasflaschen 
Seit kurzem dürfen wir wieder in Nostalgiegefühlen 
schwelgen, denn Milch in Glasflaschen ist wieder im 
Handel erhältlich. Einen großen Schönheitsfehler hat 
die Glasflasche allerdings: Es handelt sich um 
Einwegflaschen. Somit fällt der ökologische Vorteil 
von Glas komplett weg, da das Einschmelzen der 
Glasscherben in den wenigen Glaswerken in 
Österreich ungleich mehr Energieaufwand benötigt, 
als das reine Säubern der Flaschen. Damit können 
wir leider keine Kaufempfehlung für die Einweg-
Glasflaschen abgeben. Aber wer weiß. 

Mit etwas Druck von uns KonsumentInnen können wir 
es schaffen, die Produzenten von der ökologisch sinn-
vollen Verpackung zu überzeugen: 
dem Mehrwegglas.

Alle Jahre wieder...
Die Feiertage verursachen in unseren Köpfen das Ge-
fühl besondere und besonders viele Lebensmittel ein-
zukaufen. 

Und so passiert’s: Der Feiertagsbesuch ist schon lan-
ge vorbei und es herrscht noch immer ein Überfluss 
an verderblichen Lebensmitteln. Zu guter Letzt landet 
das teure Essen im Abfall, da es unmöglich ist alles in 
kurzer Zeit aufzuessen.

Aber es gibt eine Lösung, die man das ganze Jahr 
nutzen kann: der Wochenplaner. Man plane alle 
Mahlzeiten einer Woche vor und erstelle mit 
diesem Plan eine Einkaufsliste. Das Tolle an einem 
Wochenplaner ist, dass man nicht nur Ressourcen 
schont, sondern auch mehr Geld für Geschenke 
ausgeben kann…

TIPP
Nähere Informationen 

zum praktischen 
Wochenplaner gibt es auf 
unserer Facebookseite: 

www.facebook.com/awv-weiz



Birkfeld aktuell14 Rotes Kreuz / Kinderfreunde

GUTE
IDEE

In vielen Gemeinden gibt es offene Bücherregale, bei denen Leseratten und solche die es noch werden wollen, 
kostenlos Bücher entnehmen, tauschen und abgeben können. Jede dieser Bücherboxen bietet ein 
großartiges Angebot von 100 bis 200 Büchern aus allen Genres – egal ob Romane, Krimis, Sachbücher oder 
Kinder- und Jugendbücher. Hier ist für jeden etwas dabei!

Wir haben mit den Initiatoren Ingrid und Wolfgang Neffe, Obmann des Sport- und Kulturvereins FC Donald ge-
sprochen, die die Büchertankstelle in St. Ruprecht/Raab betreuen und sich ob der hohen Nachfrage begeistert 
äußern.

Wie sind Sie auf die Idee gekommen?

Die Idee kam uns eigentlich im Literaturkreis und wur-
de immer weiter ausgebaut. Im Mai 2017 haben wir die 
Tankstelle im Foyer des Spar-Markts eröffnet. Die Tele-
fonzelle selbst wurde dabei von A1 gesponsert. Durch 
den überdachten und geschlossenen Standort haben 
wir keine Probleme mit Vandalismus und Feuchtigkeit. 

Wie viele Bücher hat die 
Büchertankstelle aufzuweisen?

Es ist immer ein Geben und Nehmen. Wir haben dabei 
aber immer konstant zwischen 120 und 150 
Bücher  aus allen möglichen Genres auf Lager. Auch 
englischsprachige Bücher finden sich darunter. 
Natürlich kontrollieren wir wöchentlich die Anzahl 
und die Qualität der Bücher; wir sind aber begeistert, 
dass die Tankstelle nicht als Entsorgungseinrichtung 
verwendet wird, die Anzahl der Bücher ständig auf 
hohem Niveau liegt und die Bücher auch qualitativ 
sehr gut sind.   

Wie wird das Service angenommen?

Ausgezeichnet. Man findet jede Woche neue 
Bücher. Die Tankstelle eignet sich auch ideal zum 
Finden von besonderen Raritäten. 

Büchertankstellen
Heute schon ein Buch gelesen? Nein? Dabei gibt es in unse-
rem Bezirk viele Möglichkeiten, Lesestoff zu tanken! Und 
das gratis! Wir dürfen vorstellen: die Büchertankstellen.

Ingrid Neffe und die 
Büchertankstelle des FC Donald 
(Foto: AWV Weiz)

AWV Infoseite 3
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Soviel 
zum Thema: 

Diese Glühbirne 
in Livermore, 

Kalifornien leuchtet 
seit 1901 

durchgehend!

AWV Infoseite 4

LED-Lampen, 
Energiesparlampen 

und Leuchtstoffröhren 
gehören ins Altstoff-

sammelzentrum!

Impressum 
Offenlegung nach § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber & Herausgeber: Abfallwirtschaftsverband Weiz | Obmann StV Vizebgm. Werner Reisenhofer | Göttelsberg 290/1, 8160 Mortantsch         
Tel.: 03172 41 041 | Fax: 03172 41 041 6 | Email: offi ce@awv-weiz.at | Gestaltung: wurzinger-design.at | Fotos: AWV Weiz, Shutterstock, istock.

Das bedeutet, dass diese kei-
nesfalls im Restmüll landen 
dürfen, sondern nur im Altstoff-
sammelzentrum. Diese Lam-
pen bestehen teilweise aus 
sehr seltenen Metallen, die 

Und schon wieder ist das 
Gerät kurz nach Ablauf der 
Garantie kaputt. Warum?
Bei zahlreichen Produkten ist der Verschleiß vorpro-
grammiert. Seien es Glühbirnen, Computer oder Han-
dys, der Kunde soll ein defektes Gerät nicht reparie-
ren lassen, sondern das Altgerät entsorgen und sich 
ein neues anschaffen. Diese beabsichtigte einge-
schränkte Lebensdauer bezeichnet man als „geplante 
Obsoleszenz“. 

Bei der Herstellung des Produkts werden bewusst 
Schwachstellen eingebaut. Entsprechende Material-
wahl, z.B. die Verwendung von Rohstoffen mit 
schlechter Qualität oder absehbarer Haltbarkeit füh-
ren dazu, dass ein Produkt nach einem gewissen Zeit-
raum nicht mehr in vollem Umfang genutzt werden 
kann und (vorzeitig) ersetzt werden muss. 

Eine andere Variante zielt nicht auf die eigentliche 
Funktion des Produkts, sondern auf dessen Optik ab. 
Handys werden z.B. mit leicht abkratzbarem oder ein-
zudellendem Gehäuse versehen und schauen nach 
einiger Zeit abgegriffen aus.

Es werde Licht im Dschungel 
der Lampenentsorgung!
Man unterscheidet zwei Arten von Lampen. Jene, die 
in einem Altstoffsammelzentrum und jene, die im 
Restmüll entsorgt werden können. Nur Glühbirnen 
und Halogenlampen können gefahrlos im Restmüll 
entsorgt werden, alle anderen Lampentypen nicht! 
LED-Lampen, Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren werden schon auf der Verpackung bzw. auf der 
Lampe selbst mit einer durchgestrichenen Mülltonne 
gekennzeichnet.

sehr teuer aus NICHT-EU Ländern importiert wor-
den  sind und wiederverwertet werden können. 
Der zweite Grund ist, dass Energiesparlampen 
und Leuchtstoffröhren giftige Metalldämpfe enthal-
ten, die ordnungsgemäß abgesaugt und entsorgt 
werden müssen. Es soll schließlich niemand zu 
Schaden kommen.



Birkfeld aktuell16 Koglhofer Bäuerinnen / Soziales

Familienpatinnen und 
Familienpaten gesucht!

In einer Familie gibt es 
immer etwas zu tun. Neben 
Erwerbs- und Hausarbeit 
müssen Mama und Papa 
noch mit den Kindern ler-
nen, sie zu Musik- und 
Sportunterricht chauffieren 
und dabei soll keines der 
Kinder zu kurz kommen. 
Eine Entlastung der Eltern 
durch das familiäre Netz-
werk ist heute oft nicht 
mehr möglich.

Im Bezirk Weiz gibt es zu 
diesem Zweck Menschen, 
welche gesellschaftliche 

Verantwortung überneh-
men und ihre Zeit und ihre 
Herzenswärme mit Famili-
en teilen, welche sich Un-
terstützung bei der Betreu-
ung ihrer Kinder wünschen. 
Familienpatinnen und Fa-
milienpaten sind ehren-
amtlich Tätige, die Famili-
en bei Betreuungsengpäs-
sen aushelfen und sich lie-
bevoll um die Kinder küm-
mern. Sie bereichern und 
erleichtern den Familien-
alltag indem sie für ca. 3 
Stunden pro Woche in die 
Familie kommen und mit 
den Kindern Dinge ma-
chen, für die sonst oft zu 

wenig Zeit bleiben würde. 
Patinnen oder Paten spie-
len, basteln und lesen mit 
den Kindern, sie unterstüt-
zen sie beim Lernen, ma-
chen Spaziergänge, singen 
und lachen gemeinsam mit 
den Kleinen.

Hilfe auf Zeit
Die Patenschaft ist eine 

Hilfe auf Zeit und kann bis 
zu sechs Monate in An-
spruch genommen werden. 
Das Angebot ist kostenlos 
und richtet sich an alle Fa-
milien im Bezirk Weiz, un-
abhängig von der momen-
tanen sozialen und finanzi-

ellen Lebenssituation.
Wenn Sie ein großes Herz 

und ein bisschen freie Zeit 
haben und eine Familie in 
Ihrer Nähe unterstützen 
möchten, wenden Sie sich 
bitte an die Freiwilligenbör-
se der Region Gleisdorf. 

Es werden jederzeit neue 
Familien sowie neue Patinnen 
und Paten aufgenommen!

Wir freuen uns auf Ihre 
Anfrage:
Freiwilligenbörse Region 
Gleisdorf
Mag.a  Karin Strempfl,  
Tel. 0664/604 091 57,  
karin.strempfl@chanceb.at

In bewährter Weise fand 
das Frauenfrühstück am 
03. Februar 2018 in der Ro-
delstube statt. Das gemüt-
liche Beisammensein wur-
de mit einem Vortrag über 
„Unsere Gewürz- und Arz-
neipflanzen – gestern-heu-
te-morgen“ von Dipl.-Ing. 
Dr. Elisabeth Steinbuch ab-
gerundet. Auf diesem We-
ge danken wir Frau Dr. 
Steinbuch für ihren inter-

essanten Vortrag.

Frauenausflug
Der diesjährige Frauen-

ausflug führte uns am  
10. Juli 2018 nach Graz ins 
Landeskrankenhaus. Dort 
stand unter anderem die 
Besichtigung der neuen 
Hauptküche am Pro-
gramm. Die unterirdische 
Logistik des Krankenhauses 

war ebenso interessant an-
zusehen wie auch der Hub-
schrauberlandeplatz auf 
dem Dach der Chirurgie, 
der einen beeindruckenden 
Ausblick über Graz ge-
währt. Nach einem kurzen 
Besuch in der Basilika 
Mariatrost ließen wir den 
Tag in der Rodelstubn aus-
klingen. Wir möchten uns 
für die zahlreiche Teilnah-
me bedanken!

Die Aktivitäten der Koglhofer Bäuerinnen 2018

Vorankündigung:
Kochseminar

„Schnelle und kreative 
Küche mit regionalen 
Produkten aus dem  
Joglland“

16. Februar 2019
09:00 bis 13:00 Uhr
Neue Mittelschule  
Birkfeld

Bitte um Anmeldung bei 
Herta Gaulhofer-Bodlos, 
Tel. 0664/160 43 09

■

■

Leben ist Begegnung!

Fotos: © Miriam Raneburger
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Am Samstag, den 
24. November 2018 
hat in der Peter  
Rosegger-Halle die 
K o n z e r t w e r t u n g 
des Blasmusikbe-
z i r k s v e r b a n d e s 
Birkfeld stattgefun-
den. Insgesamt 
stellten sich 9 Mu-
sikvereine der Jury 
unter dem Vorsitz von 
L a n d e s k a p e l l m e i s t e r 
Mag. Dr. Manfred Rech-
berger. 

Bei einer Konzertwer-
tung entscheidet jeder Ka-
pellmeister selbst, in wel-
cher Stufe von A (niedrigs-
te) bis E (höchste) er mit 

seinem Musikverein antritt. 
Die maximale Punktean-
zahl beträgt 100 Punkte.

Der Musikverein Kogl-

hof erspielte unter 
der Leitung von 
Kpm. Wolfgang Ha-
berl in der Stufe C 
92,41 Punkte, der 
Musikverein Birk-
feld erreichte unter 
Kpm. MDir. Mag. 
Gerhard Werner 
93,91 Punkte in der 
Stufe E.

Herzliche Gratulation zu 
diesen sensationellen Leis-
tungen!

Kulmer / Blasmusikbezirksverband Birkfeld

 Umso lauter wurden die 
Rufe seitens der Mitarbeiter 
der Firma Kulmer Fisch nach 
Wohnmöglichkeiten. Doch 
dies war nicht das Einzige, 
was die Familie Kulmer im-
mer wieder hörte. Auch Gäs-
te, die nach einem gemütli-
chen Fischessen und einem 
Gläschen Wein ihr Auto lie-
ber stehen lassen wollen, ha-
ben wenige Möglichkeiten 
in der Umgebung zu über-
nachten. ,,Franzi, wann 
baust du denn endlich Gäs-
tezimmer?”, kam es nicht 
selten von einigen Gästen. 
Mit dem neuen Hofer-Pro-
jekt in Birkfeld fiel noch eine 
weitere Übernachtungsmög-
lichkeit in der Umgebung 
weg und den Kulmers war 

bewusst, es ist an der Zeit, 
diesem Trend entgegen zu 
wirken.

 
Als die Marktgemeinde 

Birkfeld sich nach Nutzungs-
möglichkeiten für das ehe-
malige Haslauer Gemeinde-
haus und die frühere Volks-
schule Haslau umsah, schien 
es für die Familie Kulmer na-
heliegend, diese leerstehen-
den Gebäude zukünftig voll 
zu nutzen. Die geografische 
Nähe zur Firma Kulmer Fisch 
machte dieses Objekt zum 
perfekten Kandidaten für 
das nächste Kulmer-Projekt. 
Umso mehr freut sich die Fa-
milie Kulmer darüber, dass 
gemeinsam mit der Marktge-
meinde Birkfeld eine gute 

Lösung gefunden wurde, um 
diese Gebäude zu erwerben 
und wieder in Schwung zu 
bringen.

 
Mit großer Freude gibt die 

Familie Kulmer bekannt, 
dass im ehemaligen Gemein-
dehaus Haslau vier Gäste-
wohnungen für das Fischres-
taurant Kulmer entstehen 
werden. Damit wird eine 
Nächtigungsmöglichkeit in 
Haslau geschaffen. Weiters 
entstehen im ehemaligen 
Schulgebäude mit Baube-
ginn 2019 zwei Personal-
wohnungen sowie vier ge-
förderte Mietwohnungen. 
Die Weiterführung des Kin-
dergartens ist den Kulmers 
ein großes Anliegen, da die 
Kinderbetreuung im Fortbe-
stehen jeder Region eine ab-
solute Schlüsselfunktion 
übernimmt. 

 
Mit diesem innovativen 

Projekt erhofft man sich 
neue Arbeitsplätze zu schaf-
fen, der Abwanderung unse-
rer ländlichen Region ent-

gegen zu wirken und die lo-
kale Wirtschaft zu fördern. 
Obwohl uns allen die Vor-
teile des ländlichen Lebens 
bewusst sein sollten – saube-
re Luft, sicheres Wohnen für 
unsere Kinder und die wun-
derschöne Region, die unse-
rer Seele gut tut – müssen 
wir auch daran denken, die 
dafür nötige Infrastruktur 
zu schaffen, um ein Leben 
am Land auch weiterhin für 
die nächsten Generationen 
attraktiv gestalten zu kön-
nen. Wir, die Familie Kul-
mer, freuen uns, diese Visi-
on mit der Marktgemeinde 
Birkfeld zu teilen und Hand 
in Hand für eine starke 
Marktgemeinde Birkfeld 
einzutreten.

Weitere Informationen 
zu den geförderten 
Wohnungen folgen. Bei 
Interesse bitten wir um  
Kontaktaufnahme via  
E-Mail an kulmer@ 
kulmer-fisch.at oder te-
lefonisch bei Silvia  
Kulmer (03174/4463). 

Gemeinsam in die Zukunft
Es ist nun mal kein Geheimnis, dass das idyllische Haslau keine große 
Metropole mit Anschluss an Autobahnen, öffentlichen Verkehrsmitteln und 
Übernachtungsmöglichkeiten ist.

Im ehemaligen Gemeindehaus Haslau werden vier Gäste-
wohnungen für das Fischrestaurant Kulmer entstehen.

Hervorragende Ergebnisse bei der Konzertwertung

■

■

Die Obleute und Kapellmeister bei der Urkundenverleihung
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Unserer Einladung folg-
ten Gäste aus Nah und 
Fern. Neben den vielen 
Landjugendlichen aus dem 
Bezirk sowie den Nachbar-
bezirken durften wir auch 
einige Ehrengäste in der 
ehemaligen Fachschule Pi-
regg begrüßen.

An diesem Abend konn-

ten unsere Gäste das Ange-
bot der Sturm- und Wein-
bar genießen, in der Steirer-
bar besondere Getränke aus 
der Region verkosten oder 
mit ein bisschen Glück tol-
le Preise vom Glückshafen 
abholen. Unsere neu gestal-
tete Fotoecke lud zum Foto-
grafieren ein und mit lusti-

gen Accessoires wurden un-
vergessliche Erinnerungsfo-
tos vom 4. Herbsttanz ge-
schossen. Das „Passailer 
Top Duo“ versorgte uns mit 
guter Musik und forderte 
die Herbsttanzgäste zum 
Tanz auf. Bis in die frühen 
Morgenstunden wurde ge-
feiert, getanzt und gelacht.

Der 4. Herbsttanz ist so-
mit Geschichte. Danke-
schön an unsere Gäste für 
das zahlreiche Kommen 
und mitfeiern! Wir freuen 
uns schon heute auf den 
nächsten Herbsttanz und 
möchten euch wieder herz-
lichst dazu einladen.

Landjugend Birkfeld

Landjugend / RSB Steuerberatung

4. Herbsttanz der Landjugend Birkfeld
Am 20. Oktober 2018 war es endlich wieder soweit! Nach zahlreichen Vorbereitungen und 
mehrtägigem Aufbau luden wir, die Landjugend Mitglieder, zum 4. Herbsttanz ein.

■

Nach dem abgeschlosse-
nen Umbau des Oberge-
schosses der ehemaligen 
Volksbank lud Steuerberater 
Mag. Hannes Reisenhofer 
zur Eröffnung seiner neuen 
Steuerberatungskanzlei am 
Standort Gasener-Straße 2 in 
Birkfeld. Bei strahlend blau-
em Himmel und Sonnen-
schein eröffnete Mag. Rei-
senhofer mit einer kurzen 
Ansprache die umgebaute 
Kanzlei und bedankte sich 
im Anschluss vor allem bei 
den vielen regionalen Un-
ternehmen, welche mit dem 
Umbau beauftragt waren. 
Des Weiteren stellte er das 
mittlerweile 17 Mitarbeiter
Innen umfassende Team der 
RSB Steuerberatung vor, das 
sich gemeinsam mit ihm 

um die Anliegen seiner Kli-
entInnen kümmert. Nach 
einer Ansprache von WKO 
Weiz Regionalstellenob-
mann Vinzenz Harrer wur-
den die Gäste von einem 
10-gängigen Fingerfood-
Menü des Haubenrestau-
rants Kulmer aus der Haslau 
kulinarisch verwöhnt. Dazu 

wurden guter österreichi-
scher Wein, italienischer 
Prosecco oder das regionale 
Bier des Hoamatbräus in 
Waisenegg genossen. Für die 
musikalische Begleitung des 
Eröffnungsfestes sorgten 
Jazzus and Martina. Die 
zahlreichen Gäste nutzten 
die Gelegenheit für eine 

Kanzleibesichtigungstour. 
Zum Abschluss der Kulina-
rik wurden Pralinen von 
Claudia Schellnegger (Al-
menland Pralinen) und 
selbstgemachte Mehlspeisen 
der Mitarbeiterinnen ange-
boten. Gin 1404 war ein 
weiteres Highlight, welches 
intensiv verkostet wurde. 
Das gelungene Eröffnungs-
fest ging noch bis weit nach 
Mitternacht in den Kanzlei-
räumen weiter.

Eröffnungsfest der RSB Steuerberatung
Birkfeld befand sich am 21.09.2018 in Aufregung: In der Gasener-Straße wurde der rote Teppich 
ausgerollt! 

■
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■

Richard  
Romirer-Maierhofer

Bgm. Oliver 
Felber

Wir leben in der Energie-Modellregion  
Joglland West!
• 	Wir leben in einer von 91 

Klima- und Energiemo-
dell-Regionen (kurz KEM) 
in Österreich.

• 	Unsere KEM besteht aus 
den Gemeinden Birkfeld, 
Fischbach, Miesenbach, 
Ratten, Rettenegg, St. Ka-
threin/Hauenstein und 
Strallegg.

• 	Unser zuständiger KEM-
Manager (Ansprechpart-
ner) Richard Romirer-
Maierhofer koordiniert 
alle Aktivitäten.

• 	Wir als KEM Joglland 
West setzen Aktionen für 
den Klimaschutz: Die Un-
abhängigkeit von fossilen 
Energieträgern und die 
Nutzung regionaler Res-

sourcen stehen dabei im 
Vordergrund.

 
Was haben WIR, die 
KEM Joglland West,  
in den kommenden  
3 Jahren vor?
Was können WIR, die 
Menschen in unserer 
Gemeinde, zum Klima-
schutz beitragen?

• 	Die KEM-Steuerungs-
gruppe (das sind die Bür-
germeisterInnen, Ge-
meinderätInnen und der 
KEM-Manager) hat für 
die unterschiedlichen 
Bereiche insgesamt 14 
M a ß n a h m e n s c h w e r -
punkte definiert. Beispie-
le sind: Energieeffizienz-

Offensive für Private und 
Betriebe, Reduktion des 
Energieeinsatzes in der 
Landwirtschaft, Verwen-
dung nachhaltiger öko-
logischer Dämmstoffe, 
Klimaschutz im Schulwe-
sen, Einführung nach-
haltiger Tragtaschen und 
Verpackungsmaterialien 
und einige Maßnahmen 
mehr. 

• Wir, ja nur WIR gemein-
sam, können diese Maß-
nahmen/Aktionen für 
unseren Klimaschutz mit 
Leben erfüllen. Jede ein-
zelne Person ist aufgeru-
fen mitzumachen und die 
Verantwortung für den 
Klimaschutz mitzutra-

gen. Wir ALLE von jung 
bis alt, die AkteurInnen 
in Schulen, Kindergärten, 
Vereinen wie z.B. der Ju-
gend, Musik, Feuerwehr, 
Sport, in den Organisatio-
nen wie z.B. Bauernbün-
den, in den Pfarren aber 
auch in den Firmen sowie 
in den Gemeinden.
Wir starten im Februar 

2019 einen Workshop und 
suchen Menschen, die be-
reit sind, ihre Ideen und 
Anregungen zu den defi-
nierten Maßnahmen einzu-
bringen und bei Interesse 
auch eingeladen sind bei 
der Realisierung mitzuhel-
fen. Nähere Informationen: 
www.kemjogllandwest.at.

Wir laden Sie/Euch  herzlichst 
dazu ein,  die eigenen Ideen und 
Vorschläge einzubringen  und 
aktiv mitzuarbeiten. 

Bitte meldet euch im Gemeinde-
amt oder bei Richard Romirer-
Maierhofer.

Foto-Kennung?

Energie-Spar Tipp:
Die Heizung (Raumtemperatur) 
um nur 1°C  weniger warm einzu-
stellen spart 5-7 % Energie und 
Kosten!Wir wünschen 

ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 
und ein gutes 
neues Jahr!

Ansprechpartner 
der KEM Joglland West:
Richard Romirer-Maierhofer
Tel. 0664/139 30 40, E-Mail:  
richard.romirer@reiterer-scherling.at 
www.kemjogllandwest.at      
www.facebook.com/kemjogllandwest
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Bis zum Jahre 2001 gab es in Birk-
feld keine geeigneten Beschäftigungs- 
und Betreuungsangebote für Men-
schen mit Behinderung nach der Be-
endigung der Schulpflicht. Deshalb 
gründeten 15 Privatpersonen (größ-
tenteils betroffene Eltern von Kindern 
mit Behinderung), die Raiffeisenbank 
und die damaligen Gemeinden Birk-
feld, Haslau, Gasen, Waisenegg, Fisch-
bach, Gschaid, Miesenbach, Strallegg 
und Koglhof die „Sozialbetriebsgesell-
schaft Birkfelder Raum GmbH –  
SOBEGES“. 

Am 12. April 2001 wurde der Be-
trieb mit vorerst 6 betreuten Mitarbei-
terInnen und 4 BetreuerInnen aufge-
nommen. Mittlerweile werden 28 
Menschen mit Behinderung von 13 
BetreuerInnen in der Leistungsart 
B&F – „Tagesbegleitung und Förde-
rung“ begleitet. Außerdem arbeiten 
eine Reinigungskraft, eine Küchenhil-
fe und 3 Zivildiener in der Tageswerk-
stätte.

Zusätzlich werden 10 Menschen 
mit Behinderung von 9 Freizeitassis-
tentInnen in ihrer Freizeit betreut 

und begleitet. Derzeit finden insge-
samt 67 Personen in der SOBEGES Be-
schäftigung.

Als einer der Gründungsväter der 
SOBEGES stand Franz Derler mehr als 
17 Jahre lang in seiner Funktion als 
Beirat gemeinsam mit vier anderen 
Beiräten an der Spitze der Tageswerk-
stätte.

„Wenn bei Entscheidungen der Be-
weggrund von Herzen und aus Liebe 
zu den Menschen kommt, sieht und 
spürt man das, und Franz Derler stand 
genau aus diesem Beweggrund bei sei-
nen Entscheidungen immer voll hin-
ter der SOBEGES“, so Franz Schwarz.

Dass das auch von ALLEN Mitarbei-
terInnen so gespürt und gesehen wur-
de, zeigte sich dadurch, dass JEDER 
sich mit einer Rose und einigen per-
sönlichen Worten bei Franz Derler  
bedankte. Christa Schantl, zukünftige 
Geschäftsführerin von „SOBEGES 
WOHNEN“, bedankte sich auch noch 
persönlich bei Herrn Derler für seinen 
unermüdlichen Einsatz zur Errich-
tung eines Wohnhauses für 12 Men-

schen mit Behinderung in Birkfeld 
(voraussichtlicher Baubeginn Jänner 
2019).

„Mir ist es wichtig, dass Menschen 
mit Behinderung aus unserer Region 
nicht nur in Birkfeld arbeiten kön-
nen, sondern auch, wenn es die Situa-
tion erfordert, eine Wohnmöglichkeit 
haben, um so in der Region bleiben 
zu können“, so Derler.

Franz Derler zeigte sich sichtlich 
gerührt sowie stolz, dass er dieses 
Wohnprojekt noch in seiner Amtszeit 
gemeinsam mit allen anderen Verant-
wortlichen der SOBEGES ermögli-
chen könnte. Er bedankte sich mit 
lieben Worten und einem Gutschein 
zum gemeinsamen Eis essen.

Wir möchten uns auf diesem Wege 
noch einmal bei unserem Franz für 
seinen von Herzen kommenden Ein-
satz bedanken und wünschen unse-
rem Herrn Altbürgermeister alles Gu-
te für seinen weiteren Lebensweg!

Wir möchten die Gelegenheit auch 
nutzen, uns bei allen Firmen, Schu-
len, Kindergärten und Einzelperso-
nen für die gute Zusammenarbeit zu 
bedanken!

„Keine Angst, Herr Bürgermeister, es wird kei-
ne Abschiedsrede, es wird eine Dankesrede“…
…mit diesen Worten begann Franz Schwarz, Geschäftsführer der SOBEGES, sich bei 
Altbürgermeister Franz Derler für seinen langjährigen Einsatz für die SOBEGES zu bedanken. 

■
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Das erste Highlight er-
lebten wir schon vor dem 
eigentlichen Saisonstart. 
Nachdem sich unser lang-
jähriger Hauptsponsor 
Volksbank dazu entschied, 
die Zusammenarbeit mit 
uns nicht mehr fortzuset-
zen, wurden neue Sponso-
ren gesucht und auch sehr 
schnell gefunden. Ganz 
besonders danken möch-
ten wir den beiden 
Hauptsponsoren Friesi’s 
Bikery und Agentur Reindl 
für das rasche Einsprin-
gen. Aber auch die teils 
langjährigen Partnerschaf-
ten mit Autohaus Friesen-
bichler, Pizzeria Betulla, 
Servo LAB, Bäckerei Felber, 
St. Petrus Apotheke Birk-
feld, Spar Markt Zeiringer, 
ASVÖ Steiermark, Auto-
haus Grünanger, Binder 
GmbH & CoKG und Ma-
lermeister Janisch ermög-
lichte ein so erfolgreiches 
Jahr 2018. Als Folge der 
Neuaufstellung unserer 
Sponsorstruktur fährt der 
RC ASVÖ Birkfeld seit heu-
er auch in „Friesi‘s“-typi-
schem schwarz-grün Tri-
kot-Design.

Die Saisonvorbereitung 
für den Radclub startete 
traditionell mit dem Trai-
ningslager in Umag. Von 
05. bis 08. April spulten 
die mehr als 30 Teilneh-
mer ihre ersten Trainings-
kilometer für das Jahr an 
der Nordwest-Küste Istri-
ens ab. Die intensive Vor-
bereitung sollte sich in 
den kommenden Mona-
ten auch mehr als bezahlt 
machen. 

Die Mitglieder des Rad-
clubs waren dieses Jahr bei 
vielen verschiedenen 
Events, angefangen bei 
Straßenradrennen und 
Zeitfahrevents über Moun-
tainbikerennen bis hin zu 
Triathlons und Läufen über 
alle Distanzen dabei. Auf-
grund der Vielzahl der Mit-
glieder und Veranstaltun-
gen liegt die genaue An-
zahl an Teilnahmen im 
Dunkeln und lässt sich nur 
erahnen. Doch einige Hö-
hepunkte und Sportler 
wollen wir hier doch vor 
den Vorhang holen: Chris-
toph Spreitzhofer konnte 
sich im Jahr 2018 zum wie-
derholten Male den Ge-
samtsieg auf der small Stre-
cke der Centurion MTB 
Challenge holen. Über die 
Langdistanz derselben 
Rennserie war Andreas 
Bäumel in der Gesamtwer-
tung siegreich. 

Besonders stolz sind wir 
auch auf unsere Triathle-
ten, repräsentativ möch-
ten wir hier Tina Pötz und 
Christian Weißenbacher 
erwähnen. Tina konnte 
sich auf der Mitteldistanz 

in Stubenberg den steiri-
schen Vizemeistertitel in 
ihrer Altersklasse sichern. 
Christian wurde in seiner 
Altersklasse steirischer 
Meister auf der Sprint- und 
Mitteldistanz und Vize-
meister auf der olympi-
schen Distanz. Des Weite-
ren holte er sich in Poders-
dorf in seiner Altersklasse 
den Titel des österreichi-
schen Meisters der Langdi-
stanz. 

Etwas ganz Besonderes 
waren auch die Leistungen 
von Martin Pötz, Florian 
Pack und Ewald Fischer. 
Die drei starteten und be-
endeten den 24 Stunden 
Cup im Radmarathon, das 
waren drei Rennen über je-
weils 24 Stunden in Gries-
kirchen, Kaindorf und Hit-
zendorf.

Ein Highlight für den 
Radklub war heuer auch 
der zum ersten Mal ausge-
tragene Wechselland Rad-
BergCup. Eröffnet wurde 
dieser Cup am 18. August 
mit dem traditionellen 
Laurentibergrennen in 
Birkfeld mit 35 Teilneh-

mern. An den folgenden 
Wochenenden folgten 
Rennen auf den Masenberg 
sowie auf der Wechsel-Pan-
oramastraße und abschlie-
ßend ein Bergzeitfahren 
auf die Steyersberger 
Schwaig. In der Gesamt-
wertung über diese vier 
Rennen wurde unser Ob-
mann Johannes Wildt aus-
gezeichneter Zweiter.

Doch das Sportjahr des 
Radclubs besteht nicht nur 
aus Rennen, ganz groß ge-
schrieben werden auch im-
mer wieder gemeinsame 
Ausfahrten, egal ob mit 
dem Mountainbike oder 
Rennrad. Mit dabei war 
heuer zum Beispiel ein 
Ausflug zum alljährlichen 
„Anradln“ bei unserem 
Nachbarverein Bike and 
Fun Wenigzell. Besonderen 
Anklang findet auch die 
Gruppenausfahrt nach Ma-
riazell, die jedes Jahr am 
15. August zu Maria Him-
melfahrt stattfindet.

Für alle jene, deren Inte-
resse jetzt geweckt wurde, 
findet ihr auf unserer 
Homepage weitere Infor-
mationen: www.rc-birk-
feld.at. Alle, die für das 
Jahr 2019 den Vorsatz ge-
fasst haben mehr Sport zu 
machen, sind sehr herzlich 
eingeladen sich bei unse-
rem Radclub anzumelden.

Abschließend möchten 
wir uns bei allen Mitglie-
dern und Sponsoren für 
das sehr erfolgreiche Jahr 
2018 bedanken und freuen 
uns schon auf 2019.

Jahresrückblick RC ASVÖ Birkfeld
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, das Trainingspensum wird etwas zurückgeschraubt und es ist 
Zeit die vergangenen 12 Monate im RC ASVÖ Birkfeld Revue passieren zu lassen. Es war wieder 
einmal ein aufregendes Jahr mit vielen Highlights und spannenden Wettkämpfen.

■
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Mit einer Vielfalt an Ge-
dichten und einigen Ge-
schichten in Schriftsprache 
und steirischer Mundart ist 
es wieder ein Buch aus dem 
Leben für das Leben gewor-
den. Die teils heiteren, teils 

besinnlichen Texte wurden 
vom aufmerksamen Publi-
kum ebenso dankbar und 
begeistert aufgenommen 
wie die Volkslieder – von 
den wunderschönen Stim-
men des „MaiXang“ stim-

mungsvoll gesungen und 
von Hans-Peter Maierhofer 
auf der Harmonika einfühl-
sam begleitet.

Das Buch ist in Birkfeld 
ab sofort erhältlich in der 
Papierecke Heschl, im 

Marktgemeindeamt, im 
Pfarramt, im SPAR-Markt 
Zeiringer und bei Gerd  
Posekany (8190 Birkfeld, 
Birkengasse 6; 
Tel. 03174/4966; E-Mail: 
gerdpos@hotmail.com). ■

Literarisch-musikalischer Herbst
Im Rahmen eines stimmungsvollen Herbstnachmittags stellte Gerd Posekany sein neues 
Buch „Bunte Blätter“ vor.

Es wurden Kurse für 
VolksschülerInnen, für Er-
wachsene und für Schüler
Innen des musischen Zwei-
ges der NMS Birkfeld abge-
halten. In den Workshops 
wurden Tanz-Improvisatio-
nen, Körper-Wahrneh-
mungsübungen und ver-
schiedene Tanz-Techniken 
kennengelernt. Dies wurde 
unterstützt mit speziell aus-
gewählter Musik. Die Teil-
nehmerInnen spürten, dass 
Tanzen das Körper- und 
Selbstbewusstsein stärkt 
und glücklich macht.

Die positive Wirkung, 
die in diesem Zusammen-
hang von der Musik aus-
geht, ist nicht zu unter-
schätzen, denn musikali-
sche Betätigung – aktiv und 

passiv – wirkt sich positiv 
auf den Menschen aus. Dies 
konnte der Verein „Straße 
der Musik“ in einer wissen-
schaftlichen Studie bele-
gen. Mit der Durchführung 
wurde der bekannte Grazer 
Stressforscher Prof. Sepp 
Porta beauftragt.

An der Studie nahmen 
MusikschülerInnen der 
Musikschule für Erwachse-
ne in Gasen teil. Die Unter-
suchung gliederte sich in 

zwei Teile, die vor und nach 
dem Harmonikaunterricht 
durchgeführt wurden. Den 
Teilnehmern wurden einige 
Tropfen Blut abgenommen, 
daraus wurden Laktat, Ba-
senexzess, Kalzium und 
Magnesium bestimmt. Wei-
ters wurde eine psychologi-
sche Befragung durchge-
führt.

Die Untersuchungen 
zeigten, dass trotz der phy-
sischen Betätigung durch 

das Harmonikaspielen eine 
allgemeine Beruhigung 
(metabolische Parameter, 
Elektrolyte und Blutdruck) 
eintritt.

„Diese Beruhigung wirkt 
sich sehr positiv auf das 
Herz-Kreislaufsystem aus“, 
resümiert Sepp Porta.

Da sich die Ergebnisse 
der Studie auch auf andere 
Instrumente umlegen las-
sen, kann jegliche Art von 
musikalischer Betätigung 
durchaus als Beitrag zur Ge-
sundheitsvorsorge gesehen 
werden.

Weitere Informationen 
zur wissenschaftlichen Stu-
die sind nachzulesen unter: 
http://www.strassedermu-
sik.at/ueber-uns/wissen-
schaftliche-begleitung/

Musik als Beitrag zur Gesundheitsvorsorge
Im Oktober und November hat der Verein „Straße der Musik“ Tanz-
Workshops unter der Leitung von Sonja Felber in Birkfeld durchgeführt.

■
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Es freute uns sehr, dass 
wir einige Ehrengäste, Eh-
renmitglieder des Vereins, 
viele Musikerinnen und 
Musiker des Musikbezirkes 
Birkfeld sowie zahlreiche 
Musikbegeisterte begrüßen 
durften. Neben anspruchs-
vollen Konzertstücken, 
Rock, Swing und traditio-
neller Blasmusik gab es bei 
diesem Konzert noch viele 
weitere Highlights: Die Ur-
aufführung der von Kapell-
meister Wolfgang Haberl 

komponierten Fanfare, ein 
Hornsolo von Anita Dop-
pelhofer, ein Solo für das 
gesamte Schlagzeug-Regis-
ter und ein Stück gemein-
sam mit einigen Musik-
schülern, die noch keine 
aktiven Mitglieder des Ver-
eins sind. Besonders stolz 
sind wir auf unsere Neuzu-
gänge, die uns heuer das 
erste Mal musikalisch beim 
Konzert unterstützt haben: 
Lena Kernbichler (Saxo-
phon), Lorenz Oswald (Flü-

gelhorn), Sophia Pretterho-
fer (Querflöte), Florian Rei-
senhofer (Trompete), Tho-
mas Sallegger (Trompete), 
Nina Stadlhofer (Klarinette) 
und Stefanie Wiedenhofer 
(Horn). 

Im Rahmen des Konzer-
tes wurde unser ehemaliges 
Mitglied Johann Holzer 
aufgrund seiner langjähri-
gen außerordentlichen Ver-
dienste zum Ehrenmitglied 
des Musikvereins Koglhof 
ernannt. Der Musikverein 

Koglhof dankt allen Besu-
cherinnen und Besuchern 
für ihr Kommen.

Michaela Haberl

Terminvorschau: 
26.12.2018, 10:00 Uhr: 
Hl. Messe in der Pfarr-
kirche Koglhof „Kogl-
krainer Weihnacht mit 
Freunden“
29.12.2018: Neujahrs-
geigen im Raum Ros-
segg und Rabendorf

Herbstkonzert des MV Koglhof
Am 03. November 2018 fand das Herbstkonzert des Musikvereins Koglhof im Turnsaal der 
Volksschule Koglhof statt. 

■



Birkfeld aktuell24 Fußball

Die Erste Mannschaft 
unter Trainer Johannes 
Derler belegte nach einer 
tollen Frühjahrssaison am 
Ende der Saison 2017/18 in 
der Unterliga Ost Platz 2 
und spielte damit Relegati-
on um den Aufstieg in die 
Oberliga. Die Relegations-
spiele gegen die Mann-
schaft des SV Krottendorf 
gingen zwar klar verloren, 
aber der 2. Platz in der Un-
terliga stellt das beste Er-
gebnis in der 60-jährigen 
Vereinsgeschichte dar.

Auch mit dem Verlauf 
der Herbstsaison ist die Ver-
einsführung unter Ob-
mann Andreas Heschl und 
Sektionsleiter Christian 
Jaklin zufrieden, denn mit 
Platz 4 konnte das gesteckte 
Ziel – ein Platz unter den 
ersten Fünf – erreicht wer-
den. Besonders stolz ist 
man darauf, dass 15 von 20 
Spielern der Kampfmann-
schaft aus dem eigenen 

Nachwuchs kommen. Ein 
Beweis, dass Nachwuchsar-
beit in Birkfeld einen ho-
hen Stellenwert hat und 
Erfolge zeigt. 

Die Damenmannschaft 
der Union Raiffeisenbank 
Felber Schokoladen Birk-
feld unter Trainer Franz 
Kerschenbauer und Co-
Trainer Matthias Pichler 
konnte im ersten Jahr in 
der Frauenlandesliga mit 
Platz 6 unter 10 Teams den 
Klassenerhalt souverän si-
chern. Im Herbst konnte 
der Aufwärtstrend trotz vie-
ler Verletzungen von Spie-
lerinnen fortgesetzt werden 
und man liegt nach 9 absol-
vierten Spielen auf Platz 4 
der Tabelle. 

In den 7 Nachwuchs-
mannschaften der Spielge-
meinschaft Oberes Feistritz-
tal wurde von den Trainern 
der U7 bis zur U14 ebenfalls 
sehr gute Arbeit geleistet.

Das Training in den 
Nachwuchsmannschaf-
ten leiteten im Herbst:

U7 	 Franz Kern
U8 	 Martin Gaulhofer 		

	 und Alexander  
	 Lackner

U9	 Peter Weber und  
	 Robert Schafferhofer

U10	Elias Heschl und  
	 Igor Deronjic

U11 	Manfred Wetzelberger 	
	 und Hannes  
	 Gößlbauer

U12	Manfred Wetzelberger 	
	 und Hannes  
	 Gößlbauer

U14	David Reitbauer und 	
	 Gregor Weißensteiner

Die Erfolge des Trainings 
können sich sehen lassen. 
Sowohl die U11 als auch die 
U12 – beide gemeinsam 
trainiert von Manfred Wet-
zelberger und Hannes Göss-
lbauer – konnten die 
Herbstmeisterschaft unge-

schlagen auf Platz 1 der je-
weiligen Tabelle beenden. 
Dabei wurden starke Mann-
schaften wie Hartberg, Weiz 
oder Gleisdorf besiegt. Ein 
Erfolg, auf den Spieler und 
Trainer zu Recht stolz sind.

Auch beim traditionel-
len Birkfelder Hallentur-
nier, das mit 71 teilneh-
menden Mannschaften 
heuer eine Rekordbeteili-
gung verbuchen konnte, 
konnte unser fußballeri-
scher Nachwuchs seine 
Qualität unter Beweis stel-
len: U11 und U14 Turnier-
sieger, U9 und U13 Platz 2, 
U12 Platz 3.

Die Sektion Fußball der 
Union Birkfeld bedankt 
sich ganz herzlich bei den 
zahlreichen Sponsoren und 
bittet im Jahr 2019 weiter-
hin um Unterstützung.

Walter Gissing, Nachwuchsleiter 

der Union Birkfeld

2018 – Birkfelds Fußballer auf Erfolgskurs
Das zu Ende gehende Jahr 2018 verlief für die Birkfelder Fußballer und Fußballerinnen sehr 
erfolgreich. 

■

1. Mannschaft

Damenmannschaft U 11

U12
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Österreichische Meis-
terschaft (IOEM): 

9 Siege
2 2. Plätze
1 Ausfall durch Sturz

In der österreichischen 
Wertung konnte Geri Gess-
lbauer seinen Staatsmeis-
tertitel von 2017 verteidi-
gen, über die ganze Saison 
die Konkurrenz hinter sich 
lassen und somit seinen 

Vorsprung ausbauen.

Internationale Alpe 
Adria European 
Championship:

6 Siege
3 2. Plätze
1 3. Platz
1 4. Platz
1 Ausfall durch Sturz

In der internationalen 
Wertung konnte sich Geri 
Gesslbauer deutlich härter 
durchsetzen. Gegen seinen 
direkten Konkurrenten aus 
Ungarn Alen Györfi hatte 
er zum Ende hin nur  
5 Punkte Vorsprung. Die 
Entscheidung ist beim letz-
ten Rennen gefallen – mit 
nur 2 Zehntel Vorsprung 
ging es in die letzte Runde. 
Nach einem schlechten 
Start, musste Geri Gessl-

bauer extrem pushen, um 
Györfi zu überholen. Da-
nach konnte er auch am 
Deutschen Meister 2018 
Max Enderlein vorbeige-
hen, die Angriffsversuche 
von Györfi und Enderlein 
konnte er abwehren und 
somit seinen ersten inter-
nationalen Titel einfahren. 
Das letzte Rennen der Sai-
son in Deutschland war 
das anstrengendste seiner 
bisherigen Karriere!

„Für die Saison 2019 ha-
be ich einen Klassenwech-
sel geplant – ich werde von 
der kleineren Superstock-
klasse mit 600 ccm in die 
Superbike Klasse mit 1000 
ccm auf eine Yamaha YZF-
R1 mit rund 210 PS wech-
seln. Ich freue mich schon 
auf die neue Herausforde-
rung und bin voll moti-

viert für die neue Saison 
und werde auch dort ver-
suchen, um den Staats-
meistertitel zu kämpfen“, 
so Geri Gesslbauer.

Vor wenigen Wochen 
schaffte es Geri Gesslbauer 
auch in das Buch „Österrei-
chische Legenden in 
Schräglage – Teil 2“. 38 
Biographien heimischer 
Größen des Motorsports, 
verteilt über 7 Jahrzehnte, 
werden darin vorgestellt.

Wir gratulieren herzlich 
zu den beiden Titeln und 
wünschen eine erfolgrei-
che, neue Saison und vor 
allem eine unfallfreie Zu-
kunft!

Geri Gesslbauer – Die Erfolgsleiter ist 
noch nicht zu Ende
Geri Gesslbauer hat 2018 die Österreichische Staatsmeisterschaft (IOEM) 
auf Yamaha in der Klasse Superstock 600 sowie den Meistertitel in der Alpe 
Adria International Motorcycle Championship gewonnen.

Zum ersten 
Mal fand in Ös-
terreich die Con-
vention der Eu-
ropean Kyusho-
Academy statt. 
Der Obmann des 
Ka ra teve re ins 
Birkfeld, Robert Göslbauer, 
der ebenfalls Chefausbil-
der in der European 
Kyusho-Academy ist, orga-
nisierte mit seinem Team 
diese Veranstaltung, an der 

25 Personen aus Deutsch-
land, Österreich und Un-
garn teilnahmen. Insge-
samt wurde am Freitag und 
Samstag 13 Stunden inten-
siv trainiert. Am Sonntag 
fanden auch noch Prüfun-

gen zum Schwarzgurt statt, 
die alle 6 Prüflinge mit Bra-
vour meisterten.

Trotz der großen An-
strengung waren alle Teil-
nehmer vom Inhalt dieses 

L e h r g a n -
ges, aber 
auch von 
der perfek-
ten Organi-
sation und 
der wun-
d e r s c h ö -

nen Landschaft in und um 
Birkfeld hellauf begeistert 
und freuen sich schon auf 
die nächste Convention, 
die 2019 in Ungarn statt-
finden wird.

Internationaler Kampfkunstlehrgang in Birkfeld
Der Karateverein Birkfeld veranstaltete in der Zeit von 09. bis 11. November 2018 im Turnsaal 
der NMS Birkfeld einen internationalen Kampfkunstlehrgang.

■

■
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Schiverein Birkfeld – auch in der 
schneefreien Zeit aktiv
Manche würden meinen, die Aktivitäten eines Schivereins sind auf die Wintermonate beschränkt. 
Die folgenden Zeilen beweisen das Gegenteil.

Die Mitglieder des Schi-
vereins Union Birkfeld 
konnten sich durch überra-
gende Leistungen in der Sai-
son 2017/18 den Gesamt-
sieg im Raiffeisen-Liebmarkt 
Sport 2000-Autohaus Fel-
ber-Fischer-Joglland-Cup si-
chern und bei der Gesamt-
siegerehrung in der Aula des 
Bundesschulzentrums Hart-
berg den begehrten Sieger-
pokal abholen.

Zu Ehren des 60-Jahr-Ju-
biläums der Union Birkfeld 
wurde am 17.06.2018 ein 
großer Frühschoppen von 
den Mitgliedern der Sektio-
nen Schi und Fußball veran-
staltet, der sehr gut besucht 
war.

Auch beim Birkfelder Kir-
tag am 27.07.2018 war die 
Sektion Schi wieder mit ei-
nem Getränkestand vertre-
ten.

Um rechtzeitig fit für die 
kommende Saison zu wer-
den, wurde am 18.08.2018 
beim Radtag mit Start & Ziel 
beim GH Wiesenhofer in 
Miesenbach ordentlich in 

die Pedale getreten.
Beim Konditionswett-

kampf des steirischen Schi-
verbandes in Wenigzell am 
23.09.2018 konnte sich Lu-
kas Pöllabauer den Sieg in 
seiner Altersklasse holen, 
Julia Pöllabauer erreichte 
den 5. Platz, Matthias Kern 
den 7. Platz und Thomas 
Kern den 18. Platz.

Seit Ende August treffen 
sich die Kinder einmal wö-
chentlich zum Workout, um 
Gleichgewicht, Kondition, 
Koordination und Fitness zu 
verbessern, anfangs noch 
am Sportplatz Gschaid, nun 

in der Turnhalle der NMS 
Birkfeld. Für einen Nachmit-
tag wurde dem Schiverein 
der Motorikpark der Som-
merrodelbahn in Koglhof 
zur Verfügung gestellt, der 
für die Kinder und Jugendli-
chen, wie auch die Erwach-
senen eine Herausforderung 
darstellte. Vielen Dank dafür 
an Herrn GF Johann Kandl-
bauer. 

Die Schneetrainings fin-
den vorwiegend beim Schi-
lift Hasiba in Miesenbach 
und den umliegenden Schi-
gebieten statt. Zusätzlich 
machten sich viele Mitglie-

der zu einem gemeinsamen 
Trainingswochenende in 
die Obersteiermark auf. In 
den Weihnachtsferien wer-
den die freien Tage genutzt, 
um durch etliche Trainings-
einheiten für den Beginn 
der Rennsaison Anfang Jän-
ner gerüstet zu sein.

Glauben auch Sie, einen 
zukünftigen Marcel Hir-
scher oder eine Anna Veith 
zuhause zu haben, oder 
wollen Sie einfach, dass ihr 
Kind ein exzellenter Schi-
fahrer wird? 

Zögern Sie nicht, einen 
der beiden Kindertrainer 
Franz Muhr oder Karl Dop-
pelhofer zu kontaktieren. 

Unser Schverein auf Face-
book:
https://www.facebook.
com/groups/177882252853
264/?source=unknown

Allen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2019!

Ihr Schiverein Birkfeld

Am 17. November 2018 
fand in der Bäckerei & Im-
biss B72, OT Koglhof, ein 
Preisschnapsen statt. Beim 
spannenden und fairen 
Wettkampf wurden folgen-
de Gewinner ermittelt:
1. Platz: Johann Auer
2. Platz: Johannes Ebner
3. Platz: Peter Arbesleitner

Die teilnehmende Da-
men Elfriede Allmer, Maria 

Mauritsch, Ida Geiregger 
und Herta Skumautz durf-
ten Trostpreise mit nach 

Hause nehmen.
Die Bäckerei & Imbiss 

B72 bedankt sich bei allen 

Schnapsern für die Teilnah-
me und gratuliert den Ge-
winnern.

Preisschnapsen im B72

■

■
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Das Erkennen von Stär-
ken, Begabungen und Inter-
essen soll helfen, die Persön-
lichkeit der SchülerInnen zu 
stärken. Damit verbunden 
ist eine individuelle Förde-
rung in die entsprechende 
Richtung.

Sonderform Musik
Die Beschäftigung mit 

Musik ist die Basis für die 
Entwicklung eines kriti-
schen und toleranten Kul-
turbewusstseins. In der Mu-
sikmittelschule hat man die 
einzigartige Möglichkeit, 
ein Instrument kostenlos zu 
erlernen. Großen Wert le-
gen wir neben dem Ensemb-
lemusizieren (z.B.: Band, 
Blasorchester, Volksmusik, 
Tanz, Theater) auf das Sin-
gen im Chor.

Schwerpunkt Sprachen
Sprachen sind das Tor zur 

Welt. Das vermehrte Ange-
bot an Englischstunden, der 
Einsatz eines Native Spea-
kers sowie der Erwerb von 
Grundkenntnissen in einer 
2. Lebenden Fremdsprache 
(Italienisch) entsprechen 
daher dem Trend der Zeit. 
Sprachaufenthalte im Aus-
land, Sprachenprojekte, die 
Teilnahme an nationalen 

und internationalen Wett-
bewerben sowie Europa-
Projekte gehören ebenfalls 
zum Konzept des Schwer-
punktes.

Schwerpunkt Fußball 
und Tennis

Seit diesem Schuljahr gibt 
es an den Schulstandorten 
Birkfeld und Strallegg neben 
einer vielseitigen sportli-
chen Ausbildung ein Leis-
tungszentrum für Fußball. 
Die beiden Schulen arbeiten 
im Rahmen der Ganztages-
schule mit der Fußballaka-
demie Birkfeld-Strallegg zu-
sammen.

Ab dem Schuljahr 
2019/20 gibt es auch ein 
Leistungszentrum für Ten-
nis in einer Akademieform 
mit 3 Trainingseinheiten 
pro Woche.

Berufsorientierung
Eine weitere Stärke der 

Neuen Mittelschulen ist die 
Berufsorientierung. Ziel des 
Berufsorientierungsunter-
richts ist es, alle Jugendli-
chen mit den zu erwarten-
den beruflichen Anforde-
rungen vertraut zu machen 
und ihnen verschiedene 
Bildungswege sowie vielfäl-
tige Berufsausbildungen nä-

her zu bringen. Wir wollen 
sie bestmöglich unterstüt-
zen, ihre Fähigkeiten und 
Begabungen zu erkennen, 
um den für sie richtigen 
Ausbildungsweg zu finden.

Digitale Bildung
Zeitgemäße Bildungs- 

und Arbeitsprozesse sind 
ohne die Nutzung digitaler 
Technologien kaum denk-
bar – digitale und informati-
sche Kompetenzen sind für 
die Teilhabe an unserer Ge-
sellschaft unerlässlich. Der 
Erwerb von digitalen Kom-
petenzen beginnt bereits in 
der 5. Schulstufe und endet 
mit der freiwilligen Able-
gung des europäischen 
Computerführerscheines in 
der 8. Schulstufe. Der siche-
re Umgang mit Handy und 
Internet ist auf allen Schul-
stufen ein zentrales Thema.

Persönlichkeitsbildung
Schlüsselqualifikationen 

wie Selbstständigkeit, Team-
fähigkeit, Zuverlässigkeit so-
wie Verantwortungs- und 
Pflichtbewusstsein sollen 
durch eine neue Lehr- und 
Lernkultur in sämtlichen 
Unterrichtsgegenständen 
erworben werden. Auch die 
Fähigkeit der Selbstreflexion 

und die Selbsteinschätzung 
sind für den Lernfortschritt 
der SchülerInnen von gro-
ßer Bedeutung. Ein empa-
thisches Miteinander und 
die Vermittlung von Werten 
und Haltungen sind schluss-
endlich ein Beitrag zur Bil-
dung einer ganzheitlichen 
Persönlichkeit.

Tag der offenen Tür
Am Freitag, den  

18. Jänner 2019 findet der 
Tag der offenen Tür statt. An 
diesem Tag können die 
Volksschulkinder u.a. Ein-
blick in die Arbeit der Mu-
sikklasse, des Sprachen-
schwerpunktes, des sportli-
chen, informationstechni-
schen und naturwissen-
schaftlichen Angebots der 
Schule nehmen. Weitere In-
formationen finden Sie auf 
der Website 
www.nms-birkfeld.at.

Das Team der NMS Birk-
feld wünscht ein besinn-
liches Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr 2019.

Die Bilder stammen aus der 
Schulkamera - die Einwilligungs-
erklärungen zur Veröffentli-
chung von Personenbildnissen 
der abgebildeten Personen lie-
gen in der Direktion auf.

NMS Birkfeld: Fundierte und zukunfts-
orientierte Bildung für alle
Die NMS Birkfeld stellt sich die Aufgabe, die SchülerInnen je nach Interesse, Neigung, 
Begabung und Fähigkeit für den Übertritt in weiterführende Schulen zu befähigen sowie auf 
das Berufsleben vorzubereiten.

Repräsentative SchülerIn-
nen der Schwerpunkte der 
NMS Birkfeld!

Dir. Siegfried Rohrhofer 
und seine Stellvertreterin 
SR Renate Holzer wollen 

durch neue Schwerpunkt-
setzungen am Puls der 

Zeit bleiben.

■
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Helle, wenn möglich mit 
Reflektoren ausgestattete 
Kleidung und Rucksäcke 
sind dabei sehr hilfreich. 
Die Dunkelheit reduziert 
unser Wahrnehmungsver-
mögen, wodurch Hinder-
nisse, Radfahrer und auch 
Fußgänger oft sehr spät ge-
sehen werden.

Um einen Teil zur Sicher-
heit unserer kleinen Bürge-
rInnen beizutragen, durfte 
ich gemeinsam mit unse-
rem neuen Bürgermeister 
Oliver Felber den Kindern 
des Kindergartens in Birk-
feld blinkende Leuchtan-
hänger für ihre Rucksäcke 
überreichen. Die Freude war 
groß und unsere Aktion 
wurde mit gemeinsamem 
Singen belohnt!

Einladung zum 1. Zivil-
schutz-Stammtisch der 
Marktgemeinde Birkfeld

Die Hauptaufgabe des Zi-
vilschutzverbandes Steier-
mark ist es, die Bevölkerung 
auf die Gefahren des Alltags, 
aber auch auf größere Scha-
densereignisse vorzuberei-
ten und sie dafür zu rüsten. 
Es ist uns sehr wichtig, die 
Menschen dabei zu unter-
stützen, mögliche Gefah-
renmomente rechtzeitig zu 
erkennen und dadurch Un-
fälle zu vermeiden, aber 
auch im Schadensfall die 
negativen Auswirkungen so 
gering wie möglich zu hal-
ten. 

Einen großen und v.a. 
wertvollen Teil für unsere Si-
cherheit und Hilfe tragen 
dabei unsere Einsatzorgani-
sationen bei. Egal ob Frei-
willige Feuerwehr, Rotes 

Kreuz oder Polizei – im Not-
fall stehen die Menschen 
dahinter rund um die Uhr 
(und das großteils freiwillig 
und ehrenamtlich) bereit, 
um die Bevölkerung vor 
Schaden zu schützen und 
bei Katastrophen jeglichen 
Ausmaßes zu helfen und zu 
unterstützen.

Als Zivilschutzbeauftrag-
te habe ich es mir zur Aufga-
be gemacht, der Bevölke-
rung von Birkfeld bestmög-
lichste Informationen als 
Vorsichtsmaßnahmen für 
den Katastrophenfall zu-
gänglich zu machen. Eine 
gute Zusammenarbeit mit 
den ortsansässigen Einsatz-
organisationen ist mir dabei 
besonders wichtig, da vor 
allem sie in schwierigen Si-
tuationen sehr gefordert 
sind. 

Erstmals in der Steier-
mark findet in Birkfeld ein 
Zivilschutz-Stammtisch 
statt. Die Idee dahinter ist, 
die Bevölkerung über die Ar-
beit und Aufgaben der Ein-
satzorganisationen zu infor-
mieren und auch der Feuer-
wehr, Rettung und Polizei 
eine Plattform zu bieten, 
über mögliche Gefahren, 
das richtige Verhalten und 
über Ihre Sicherheit aufzu-
klären.

Der Zivilschutz-Stamm-

tisch wird 4 Mal im Jahr 
2019 stattfinden, wobei je-
des Mal eine andere Einsatz-
organisation einen Impuls-
vortrag zu einem fachspezi-
fischen Thema halten wird. 
Außerdem erfahren Sie Neu-
igkeiten aus dem Bereich Zi-
vilschutz und Sie haben die 
Möglichkeit, Ihre Anliegen 
und Fragen vorzubringen.

Ich freue mich auf Ihr 
Kommen zum 1. Zivil-
schutz-Stammtisch, der in 
Zusammenarbeit mit der 
Polizeiinspektion Birkfeld 
stattfinden wird!

Wann: Mittwoch, 
27. Februar 2019, 
19:00 Uhr
Wo: Schlagers, 
OT Birkfeld
Der Eintritt ist kostenlos!

Vortrag „Blackout“ 
Jüngste Geschehnisse in 

Kärnten und Osttirol haben 
wieder einmal gezeigt, wie 
machtlos wir oft so man-
chen Naturereignissen aus-
geliefert sind. Aufgrund 
massiver Regenfälle kam es 
binnen kürzester Zeit zu 
Überflutungen und 
Hangrutschungen, kleine 
Bäche traten über die Ufer 
und in weiterer Folge waren 
tausende Haushalte tage-

lang ohne Strom und teil-
weise sogar von der Außen-
welt abgeschnitten.

Auch wenn wir – zum 
Glück – nicht davon betrof-
fen waren und es doch „weit 
weg“ geschah, sollten sol-
che Katastrophen jeden von 
uns zum Nachdenken anre-
gen: Was genau ist eigent-
lich ein „Blackout“? Wieso 
kommt es überhaupt zu ei-
nem Stromausfall? Was ma-
che ich wenn bei uns tage-
lang kein Strom ist? Woher 
bekomme ich Informatio-
nen über das aktuelle Ge-
schehen? Habe ich genug 
Wasser und Nahrungsmittel 
zuhause, um mit meiner Fa-
milie einige Tage über die 
Runden zu kommen? Sind 
irgendwo im Haus noch 
Kerzen versteckt, um nicht 
im Finsteren sitzen zu müs-
sen? Wie schaut es (v.a. in 
der kalten Jahreszeit) mit ge-
nügend Decken zum Wär-
men aus? 

In unserem Blackout-Vor-
trag widmen wir uns genau 
diesen Fragen und Sie be-
kommen wertvolle Tipps 
und Verhaltensregeln für 
den Fall eines länger andau-
ernden Stromausfalles.

Nutzen Sie die Möglich-
keit und nehmen Sie sich 
Zeit für Ihre Vorsorge im Fal-
le eines Blackouts!

Wann: Mittwoch, 
13. März 2019, 
19:00 Uhr
Wo: Schlagers, 
OT Birkfeld
Der Eintritt ist kostenlos!

Verena Kresta

Zivilschutzbeauftragte der 

Marktgemeinde Birkfeld

Zivilschutz betrifft nicht nur die Erwachsenen, auch 
die kleinen BürgerInnen liegen uns am Herzen!

Gerade in der finsteren und nebeligen Jahreszeit ist es für Kinder sehr wichtig, auf 
ihrem Kindergarten- bzw. Schulweg für alle Verkehrsteilnehmer gut sichtbar zu sein.

Kindergarten Birkfeld

■
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In diesem Schuljahr wer-
den zwei unverbindliche 
Übungen angeboten: 
Chorgesang und Experi-
mentieren.

Im „Forscherexpress“ ha-
ben die Kinder die Möglich-
keit selbständig Experimen-
te durchzuführen. Außer-
dem kommen regelmäßig 
Studentinnen der Pädago-
gischen Hochschule nach 
Koglhof, um mit den Kin-
dern gemeinsam Naturphä-
nomene zu erforschen.

Einen besonderen 
Schwerpunkt hat die  
musikalisch-künstlerische 
Förderung in Koglhof. Ne-
ben der unverbindlichen 
Übung Chorgesang, ha-

ben Kinder immer wieder 
die Möglichkeit, im Rah-
men gemeinsamer Auftrit-
te ihre vielfältigen musi-
kalischen Fähigkeiten zu 
präsentieren.

Im Rahmen des Religi-
ons- und Kunstunter-
richts wurden neue Schul-
kreuze für die Klassen ge-
staltet. Unter fachkundi-
ger Anleitung der aus Ko-
glhof stammenden Künst-
lerin Brigitte Königshofer 
entstanden meditative 
Bilder zur Auferstehungs-
figur, welche auf den 
Kreuzen zu finden sind. 
So konnte jedes Kind ei-
nen besonderen Beitrag 
zu den neuen Klassen-
kreuzen leisten.

Ortsentwicklungsverein / Volksschule Koglhof

Das wird mit der Aktion 
„Dein Einkauf – mein Ar-
beitsplatz“ ganzjährig ver-
stärkt.

Seit September 2018 hat 
der OEV Birkfeld eine neue 
Facebookseite, auf der Ver-
anstaltungen, Gewinn-
spiele und vieles mehr 
präsentiert werden. 
Beim Gewinnspiel „Mein 
schönster Birkfeldmo-
ment“ haben Birkfeldkun-
den monatlich die Mög-
lichkeit, zwei Gutscheine 
im Wert von E 50,00 für 
das beste Einkaufsfoto mit 
der Birkfeld-Baumwoll-
tragtasche zu gewinnen.

Hier wird einerseits die 

Vielfältigkeit der 242 Birk-
felder Betriebe präsentiert 
und andererseits werden 
die unerwünschten Plas-
tiksackerl durch unsere 
Baumwolltragtaschen er-
setzt.

2018 wurden auch das 
Branchenverzeichnis 
und das Kursbuch wie-
der aktualisiert.

Der OEV Birkfeld hat 
es sich auch zur Aufga-
be gemacht, regelmäßi-
ge Gespräche mit der 
Gemeinde zu führen, 
um dann bei den acht-
wöchigen Unterneh-
merstammtischen als 
Kommunikationsbin-
deglied zwischen Ge-
meinde und Wirtschaft 
zu fungieren.

Diese Stammtische 
finden immer in Birk-
felder Unternehmen 
statt und erfreuen sich 

großer Beliebtheit. Durch 
Führungen und Vorträge 
lernen Birkfelder Unter-
nehmer Ihre Kollegen und 
Partner besser kennen. 
Wir möchten uns auf die-
sem Weg bei allen Betrie-
ben für die außergewöhn-
liche Gastfreundschaft be-

danken.
Zusätzlich werden bei 

verschiedensten Exkursio-
nen und Vorträgen immer 
wieder neue Strategien 
und Möglichkeiten zur 
Strukturverbesserung ge-
sucht und gefunden. Zur-
zeit wird eine Lehrlingsof-

fensive sowohl für 
Birkfelder Unter-
nehmer als auch für 
zukünftige Birkfel-
der Lehrlinge ge-
startet.

Wir wünschen 
allen Birkfelde-
rInnen eine be-
sinnliche Advent-
zeit und ein fro-
hes Weihnachts-
fest mit vielen 
Geschenken aus 
Birkfeld.

Das wünscht das 

Ortsentwicklungs-

vereinsteam!

2018 – ein sehr bewegtes Jahr
Die Aufgabe des Ortsentwicklungsverein Birkfeld besteht darin, die vorhandene Infrastruktur 
bestmöglich zu nutzen und auszubauen. 

■

■

Begabungsförderung an der Volksschule Koglhof
An der Volksschule Koglhof hat Begabungsförderung einen hohen Stellenwert. 
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Starke Leistung von Bernadett Neuhold
Unser Lehrling, Bernadett Neuhold, hat am 13. November 2018 am Berufswettbewerb für 
Tischler in Fürstenfeld teilgenommen und dort den ausgezeichneten 1. Platz erreicht. 

Wir gratulieren ihr ganz 
herzlich zu ihrem Erfolg und 
sind sehr froh, sie zu unseren 
Mitarbeitern zählen zu dürfen. 

Damit ist sie heuer schon 
die zweite erfolgreiche Dame 
aus unseren Reihen. 
Christina Reitbauer hat im 
Sommer mit der erfolgrei-
chen Ablegung der Meister-
prüfung ihr Können unter 
Beweis gestellt. Auch ihr gratulie-
ren wir herzlich und wünschen ihr viel Glück und 
Erfolg auf ihrem weiteren Weg.

Das Team der Edelseer Tischlerei

Die Bauingenieurin Su-
sanne Brandtner ist mit ih-
rem Ingenieurbüro seit vie-
len Jahren eine der ersten 
Adressen, wenn es um öf-
fentliche, gewerbliche oder 
private Bauvorhaben geht. 
Von der Planung bis zur 
Durchführung wird das ge-
samte Projekt professionell 
abgewickelt. „Mit Quali-
tätsbewusstsein, Kostenbe-
wusstsein und Einhaltung 
der Bauzeit setze ich Projek-
te zur höchsten Zufrieden-
heit der Bauherren um“, so 
Susanne Brandtner.

Das Leistungsportfolio 
wurde seit 01. März 2018 
um einen sehr umfangrei-
chen Bereich erweitert. 
Ehemann Gernot Brandt-
ner wechselte in die Selbst-
ständigkeit und gründete 
ein Ziviltechnikerbüro für 

Bauwesen in Birkfeld. Der 
studierte Wirtschaftsinge-
nieur im Bauwesen war ne-
ben Tätigkeiten in Bauun-
ternehmen und bei einem 
Ziviltechniker auch 23 Jah-
re im ASFINAG-Konzern tä-
tig. Die letzten 10 Jahre war 
Gernot Brandtner techni-
scher Geschäftsführer in 
der ASFINAG und zeichne-

te österreichweit für sämtli-
che ASFINAG-Bauvorhaben 
verantwortlich.

Brandtner Ingenieure 
vereinen nun die Leistun-
gen eines Ziviltechnikerbü-
ros und eines Ingenieurbü-
ros unter einer Adresse. 
Brandtner Ingenieure sind 
im Hochbau, Tiefbau und 

Straßeninfrastrukturbau tä-
tig und führen Baumanage-
ment, Projektentwicklun-
gen, Planungen, Bauauf-
sichten, Projektsteuerun-
gen und Sachverständigen-
tätigkeiten für Neubauten, 
Sanierungen und Erweite-
rungen durch.

KONTAKT
Brandtner Ingenieure
Ing. Susanne und Dipl.-Ing. 
Gernot Brandtner
Flurweg 16
8190 Birkfeld
Tel.: 03174/4240
www.brandtner-ingenieure.at

Statement:
„Unsere Kunden profitie-
ren vor allem von unserer 
umfangreichen Planungs- 
und Bauerfahrung.“

Gernot Brandtner

Brandtner Ingenieure – Top beraten im Bauwesen
Gernot Brandtner eröffnete ein Ziviltechnikerbüro für Bauwesen in Birkfeld.

■

■

v.l.n.r. Hermann Hofbauer, Bernadett Neuhold, Johann Geier
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Der Waisenegger Christ-
kindlmarkt ist seit vielen 
Jahren fixer Bestandteil der 
Vorweihnachtszeit und so-
mit Tradition. Über 30 Aus-
stellerInnen präsentierten 
auch heuer wieder Hand-
werkskunst, kulinarische 
Schmankerln und niveau-
volle Geschenkvorschläge 
für das Weihnachtsfest. Zu-
dem sorgten junge Musi-
kensembles der Musikschu-
le Birkfeld sowie der Mai-
Xang für die akustische Ein-
stimmung auf die nahe 
Weihnachtszeit.

Adventstimmung in Waisenegg

Der 22-jährige Maler, der 
im Malerbetrieb Friesen-
bichler KG arbeitet, hat es 
als zweiter Birkfelder ge-
schafft den 1. Platz zu bele-
gen.

Zuhause angekommen 
wurde der frischgebacke-
nen Europameister Patrick 
Reitbauer von einer Gratu-
lantenschar überrascht: un-
ter anderem von seinem 
Chef Matthias Friesenbich-
ler, der Getränke und Jause 

mitbrachte, von Bürger-
meister und Vizebürger-
meister, die ein Fass Bier 
besorgten, und von einer 

Delegation des Musikverei-
nes Koglhof, die dem ge-
bürtigen Koglhofer musika-
lisch gratulierten.

Wir gratulieren sehr 
herzlich zu dieser her-
ausragenden Leistung!

Wieder Gold für Birkfeld
Patrick Reitbauer heißt der große Gewinner bei der Berufs-Europameisterschaft für junge 
Fachkräfte in Budapest.

■

■
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Ganzkörpertraining für 
Männer
Fit durch den Winter mit gezielten 
Kräftigungsübungen für den gan-
zen Körper.
Bauch, Beine, Schultergürtel, Rü-
cken und Arme, Koordinations-
übungen, Dehnungs- und Ent-
spannungsübungen stehen im 
Mittelpunkt dieser Fitnesseinheit.

Kursbeginn: Dienstag, 
08. Jänner 2019 um 19:00 Uhr
Kursort: Turnsaal der VS Kogl-
hof, OT Koglhof
Kursdauer: 15 Stunden/10 Tage

Körperallroundtraining für 
Frauen und Männer
Halten Sie Ihren Körper fit mit ei-
nem schwungvollen, gezielten 
Ganzkörpertraining mit Schwer-
punkt auf Bauch, Beine, Po. (Lo-
ckeres Aufwärmen, sanftes Kraft-
training, Ganzkörperkräftigung 
und Ausdauertraining, Mobilisie-
rung für die Wirbelsäule, Deh-
nungs- und Entspannungsübun-
gen zum Abschluss der Einheit)

Kursbeginn: Donnerstag, 
10. Jänner 2019 um 19:00 Uhr
Kursort: Turnsaal der VS Koglhof, 
OT Koglhof
Kursdauer: 15 Stunden/10 Tage
Kursanmeldung: Katharina 
Willingshofer, Fitnesstrainerin
Tel. 0664/143 95 37		
Kursbeitrag: E 65,00 
(Bei beiden Kursen ist der Bil-
dungsscheck der AK einlösbar!)

Fit in Koglhof

EINLADUNG zur 

ELMLEITEN - SILVEsterwanderung

Waisenegg

Fischerhütte  
„Waisenbauer“

Birkfeld

Angerkarl

Landesstraße L114

31.Dez 2018
ab 10.00 Uhr

am mariazell - wanderweg

Hirzi Hütte
Gasthaus Perhofer

Hofbauer Mühle

Fischbacherhof &  
alle Dorfgasthäuser 

Fischbach
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Erstausgabe der Müllsäcke

Ab sofort können die gelben Säcke und Restmüllsäcke für das Jahr 
2019 während der Amtsstunden im Bürgerservice der Marktgemeinde 
Birkfeld abgeholt werden.

Montag	 08:00 – 12:00 Uhr und  
	 13:00 – 17:00 Uhr

Dienstag	 08:00 – 12:00 Uhr

Mittwoch	 08:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag	 08:00 – 12:00 Uhr und  
	 13:00 – 17:00 Uhr

Freitag	 08:00 – 14:00 Uhr ■

■
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Faszien leben von Bewegung, wer sich nicht bewegt, verklebt!

Durch gelenkschonende Übungen werden die Koordination 
und die Balance trainiert sowie die Muskulatur gestärkt und 
gedehnt.
Der Einstieg von Damen und Herren aller Altersgruppen ist je-
derzeit möglich!

Start der Kurse: 03. Jänner 2019

Kurs I (für Einsteiger): donnerstags, 17:30 – 18:30 Uhr
Kurs II: donnerstags, 19:15 – 20:15 Uhr
Kursort: Turnsaal der Neuen Mittelschule, OT Birkfeld
Kursleitung: Maria Hofbauer, Tel. 0664/750 76 649

Haben Sie schon mal et-
was von Faszien gehört? 
Wussten Sie, dass verklebte 
oder verhärtete Faszien die 
Ursache von Rücken und 
Gelenkschmerzen sein 

können? Faszien finden 
sich überall in unserem 
Körper. Sie sind feine, zähe 
und bindegewebeartige 
Häute, die unsere Muskeln 
und Organe umschließen. 

Durch mangelnde oder 
einseitige Belastungen ver-
liert das Fasziennetz an 
Elastizität. Es kommt zu 
Verklebungen und Verhär-
tungen. Oftmals sind es 
unsere Faszien und nicht 
die Bandscheiben, die für 
Schmerzen und unange-
nehme Verspannungen 
verantwortlich sind.

Faszientraining:
Wo: Peter Rosegger-Halle, 
OT Birkfeld

Wann: jeden 
Donnerstagvormittag:
Kurs I: 09:00 bis 
10:00 Uhr

Kurs II: 
10:15 bis 11:15 Uhr

Beginn: Donnerstag, 
18. Oktober 2018
	 	
Kosten: E 60,00 (Der AK-
Bildungscheck ist einlösbar!)

Einheiten: 10 Einheiten 
zu je 1 Std. – Bitte recht-
zeitig anmelden!

Mitzubringen sind: 
Matte, Trinkflasche, 	
evt. Faszienrolle

Trainerin: 
Katharina Willingshofer
Tel. 0664/143 95 37 ■

■

Entwickeln Sie ein besseres Gespür für Ih-
ren Körper. Gewinnen Sie eine gute Hal-
tung und eine bessere Beweglichkeit. 

Faszientraining:
Wo: Peter Rosegger-Halle, OT Birkfeld
Wann:	19:15 Uhr
Beginn: Mittwoch, 09. Jänner 2019		

Kosten: E 5,00 pro Einheit (1. Einheit – 
Schnupperstunde)
Einheiten: 10 Einheiten zu je 1 Std.
Bitte rechtzeitig anmelden!

Mitzubringen sind: Matte, bequeme 
Kleidung, Getränk
Trainerin: Maria Hofbauer, Tel. 
0664/750 766 49 ■

Faszientraining für Damen und Herren

Bewegung zum Wohlfühlen
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Solange Lebensmittel vorrätig sind, steht das Angebot der Team 
Österreich Tafel jedem zur Verfügung, der Unterstützung braucht.

JEDEN SAMSTAG
18:30 bis 19:30 Uhr

bei der
Rotkreuz-Dienststelle Birkfeld

Wenn Weihnachten vor-
bei ist und der Christbaum 
langsam seine Nadeln ver-
liert, ist es Zeit ihn zu ent-
sorgen. Auch heuer steht 
Ihnen der bewährte Service 
der Marktgemeinde Birk-
feld zur Verfügung, den 
Christbaum in der Strauch-
schnittsammelstelle im Au-
ergraben zu entsorgen.

Vor dem Abgeben in der 
Sammelstelle sollten Sie 
Ihren Baum unbedingt von 
jeglichem Schmuck, Haken 
und auch Lametta befrei-

en. Das macht die Weiter-
verarbeitung viel einfa-
cher.

Christbaumentsorgung
12. Jänner 2019
von 08:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr

So einfach entsorgen 
Sie Ihren Christbaum

Zum zweiten Mal gibt es im 
Winter einen Freizeit- & Ferien-
pass für die Kinder im Joglland, 
gültig von 01. Dezember 2018 bis 
28. Februar 2019.

Entdecke die zahlreichen Win-
terangebote deiner Heimat und 
erlebe den Winterspaß zu Hause!

Ob Schifahren, Eislaufen, Eis-
stockschießen oder Sport abseits 
der Piste, für eine sinnvolle Freizeitgestaltung im 
Winter haben sich die Gemeinden, Vereine und Be-
triebe des Jogllandes einiges einfallen lassen.

Im Winter-Freizeitpass wurden die vielen Aktivitä-
ten zusammengefasst und dieser wurde in den Kin-
dergärten, Volksschulen und Neuen Mittelschulen 
an alle Kinder ab 4 Jahren verteilt, wo er auch nach 
Ablauf wieder zurückgegeben werden soll.

Kontakt und Info:
LAG Kraftspendedörfer Joglland
8192 Strallegg 100
Tel: 03174/2366
kraftspendedoerfer@joglland.at
www.kraftspendedoerfer.at

Freizeit- und Ferienpass für 
den Winter

■

■
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Blutspenden
Sonntag,  
30. Dezember 2018
Aula BORG/PTS
09:00 - 13:00 Uhr

 

 

Singgemeinschaft Heilbrunn 

 

„A stille Zeit“ 
 

Einladung zum 

Adventkonzert 
am 22. Dezember 2018 

um 19:30 Uhr 

in der Pfarrkirche Heilbrunn 

 

Mitwirkende: 

Singgemeinschaft Heilbrunn 

Les noirStruments 

 

Musikalische Gesamtleitung:  

Maria Glaser 
 

Bisher hatte die Bezirks-
kammer für Land- und 
Forstwirtschaft Weiz je-
den Mittwoch einen Au-
ßensprechtag im ehemali-

gen Gemeindeamt Gschaid. 
Ab 01. Jänner 2019 stellt 
die Kammer diese Außen-
sprechtage ein, da sie auf 
Terminvereinbarungen 

umstellen. 
Somit ersucht die Bezirks-

kammer um vorherige Ter-
minvereinbarung mit dem 
Berater oder in der Bezirks-

kammer Weiz unter  
Tel. 03172/2684. Hofbera-
tungen sind auch zukünftig 
möglich, diese müssen tele-
fonisch vereinbart werden.

Änderung der Sprechtage

■
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Bauernhaus:
OT Gschaid: Altes Holzbauernhaus, ca. 100 m², alle 
Anschlüsse, Kellerstöckl, Grünfläche, Obstbäume, ein-
fach möbliert. Miete: E 350,00 zzgl. Betriebskosten, 
Tel. 0677/628 55 685.

Landwirtschaft:
OT Birkfeld: In Neudörfl ist eine Landwirtschaft mit 
2 ha zu verkaufen! Informationen unter Tel. 0680/127 
80 63.

Wohnung:
OT Waisenegg: Mietwohnung mit 78 m² Wohnflä-
che und 12 m² Waschküche/Keller. Wohnung im 
Obergeschoss mit zwei Balkonen, zwei Schlafzimmer, 
ein Wohn-/Esszimmer, Küche, Bad, WC und Abstell-
raum. Garten nach Wunsch, zwei Parkplätze vorhan-
den. Informationen unter Tel. 0664/508 45 18.

Suche:
OT Birkfeld: Verlässliche Reinigungskraft für Privat-
haushalt in Birkfeld gesucht. 2 x wöchentlich – ca. 10 
Wochenstunden. Tel. 0664/202 12 29.

Kleinanzeigen
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Hauptplatz 13
8190 Birkfeld
Tel.: 03174/4507
Fax: 03174/4507-490
E-Mail: 
marktgemeinde@
birkfeld.at

02.01.2019

Duo-Turnier

Veranstalter: ESV Koglhof 
Sportplatz, OT Koglhof

06.01.2019

Dreikönigsturnier

Veranstalter:  
ESV Waisenegg 
GH Hammerlschmied,  
OT Waisenegg, 07:00 Uhr

06.01.2019

Schi- und Schneeschuh-
wanderung – Stuhleck

Veranstalter: ÖAV Birkfeld 
Abfahrt Busbahnhof, 
OT Birkfeld, 07:30 Uhr

06.01.2019

Jahreshauptversammlung

Veranstalter: Freiwillige  
Feuerwehr Koglhof 
GH Augsten, 
OT Koglhof, 11:00 Uhr

12.01.2019

Rotkreuzball

Veranstalter: Rotes Kreuz 
Birkfeld, Peter Rosegger-
Halle, OT Birkfeld, 19:30 Uhr

18.01.2019

Eisstockturnier der Vereine

Veranstalter: ESV Gschaid 
Eisstockanlage,  
OT Gschaid, 18:30 Uhr

18.01. - 20.01.2019

Schneeschuhwallfahrt  
nach Mariazell

Veranstalter: ÖAV Birkfeld 
Führung: Peter Gruber

19.01.2019

Gemeindeschitag – Hauser 
Kaibling

Veranstalter: Marktge
meinde Birkfeld, Infos  
im Blattinneren!

19.01.2019

Handlettering Workshop

für Anfänger: 09:00 – 13:00 
Uhr, Veranstalter: Skribo  
Papierecke Heschl 
Schlagers, OT Birkfeld

19.01.2019

Eisstock-Schnuppertag für 
Jugendliche

Veranstalter: ESV Gschaid 
Eisstockanlage, OT Gschaid 
14:00 Uhr

19.01.2019
Feuerwehrball
Veranstalter: Freiwillige  
Feuerwehr Koglhof 
GH Augsten, OT Koglhof 
20:30 Uhr
20.01.2019
Neujahrskonzert
Veranstalter: Musikschule 
Birkfeld, Peter Rosegger-
Halle, OT Birkfeld, 16:00 Uhr
25.01.2019
Eisstock-Firmenturnier
Veranstalter: ESV Gschaid 
Eisstockanlage,  
OT Gschaid, 18:30 Uhr
26.01.2019
Hobby-Turnier
Veranstalter: ESV Koglhof 
Sportplatz, OT Koglhof
26.01.2019
Feuerwehrball
Veranstalter: Freiwillige  
Feuerwehr Birkfeld 
Peter Rosegger-Halle, 
OT Birkfeld, 20:30 Uhr
27.01.2019
Jahreshauptversammlung
Veranstalter: ÖKB Koglhof 
GH Augsten, OT Koglhof 
03.02.2019
Kindermaskenball
Veranstalter: Elternverein 
Birkfeld, Peter Rosegger-
Halle, OT Birkfeld, 14:30 Uhr
05.02.2019
Tagesworkshop „Astwerk“
Schlagers, OT Birkfeld 
09:00 - 17:00 Uhr
08.02.2019
Firmen- und Vereinsturnier
Veranstalter: ESV Koglhof 
Sportplatz, OT Koglhof
09.02.-10.02.2019
Schitourentage „Sonn-
schien“, Veranstalter: ÖAV 
Birkfeld, Führung: Herbert 
Sallegger und Tourenführer 
der OG Birkfeld
23.02.2019
Handlettering Workshop
für Anfänger:  
09:00 – 13:00 Uhr 
für Fortgeschrittene: 
14:00 – 18:00 Uhr 
Veranstalter: Skribo Papier-
ecke Heschl, Schlagers, 
OT Birkfeld

23.02.2019

Kabarett  
„Krötenwanderung“

Veranstalter: Tourismus- 
und Kulturverein Koglhof 
Volksschule, OT Koglhof 
19:30 Uhr

27.02.2019

Zivilschutz-Stammtisch

Schlagers, OT Birkfeld 
19:00 Uhr

28.02.2019

Foastpfingsta – Erdäpfel-
wurstessen

GH Reithofer, OT Koglhof 
11:00 Uhr

01.03.2019

Faschingsgaudi mit den 
Wuzis, Schlagers, 
OT Birkfeld, 20:00 Uhr

03.03.2019

Jahreshauptversammlung 
MV Koglhof

Veranstalter: Musikverein 
Koglhof, GH Augsten, 
OT Koglhof

05.03.2019

Faschingsdienstagsaktion 
„Tausche Chef“

Veranstalter: Ortsentwick-
lungsverein Birkfeld 
11:00 Uhr

05.03.2019

Kindermaskenball

GH Augsten, 
OT Koglhof, 14:00 Uhr

05.03.2019

Eisschießen mit OG Passail

Veranstalter: ÖAV Birkfeld 
GH Hammerlschmied, 
OT Waisenegg, 14:00 Uhr

12.03.2019

Jodel-Workshop

Veranstalter: Verein Straße 
der Musik, Schlagers, 
OT Birkfeld

15.03.2019

Preisschnapsen

Veranstalter: ÖVP Birkfeld 
GH Reithofer, OT Koglhof

16.03.2019

Schitour

Veranstalter: ÖAV Birkfeld

25.03.2019
Multimediashow 
Veranstalter:  
Wolfgang Fuchs 
Peter Rosegger-Halle, 
OT Birkfeld, 19:30 Uhr

29.03.2019
Preisschnapsen
Veranstalter:  
Tennisverein Koglhof, 
Sportplatz, OT Koglhof

29.03.2019
Halbtagesworkshop  
„Ei, Ei, Ei“
Schlagers, OT Birkfeld 
14:30 – 17:00 Uhr

29.03.2019
Konzert „Shuffle-Truffle“
Schlagers, OT Birkfeld 
20:00 Uhr

HINWEIS  

Wir ersuchen alle Ver-
eine und Institutionen 
ihre Veranstaltungster-
mine für das 2. Quartal 
2019 bis spätestens  
01. März 2019 im 
Marktgemeindeamt 
Birkfeld bekanntzu
geben, da die Termine 
ansonsten nicht in Birk-
feld aktuell veröffent-
licht werden können.
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Müllabfuhr
Restmüllabfuhr 
Samstag, 05. Jänner, Donnerstag, 31. Jänner, 28. Februar, 
28. März

Abfuhr der gelben Säcke
Freitag, 25. Jänner, 08. März

Bioabfuhr (braune Tonne)
Donnerstag, 10. Jänner, 24. Jänner, 07. Februar, 21. Februar, 
07. März, 21. März

Abfuhr der Papiercontainer
Dienstag, 08. Jänner, 19. Februar

Öffnungszeiten der  
ALTSTOFF-SAMMELZENTREN
ASZ OT Birkfeld:

jeden Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr

jeden Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr

jeden 1. Freitag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr

ASZ OT Haslau:

jeden 2. Freitag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr

ASZ OT Koglhof:

jeden 3. Freitag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr

ASZ OT Waisenegg:

jeden 4. Freitag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr

Amtstage
Bezirkshauptmannschaft Weiz
Sozialarbeit: Sprechtag jeden Dienstag und Freitag  
von 08:00 bis 12:30 Uhr

Mütter- und Elternberatung:  
Jeden ersten Montag im Monat von 09:00 bis 10:30 Uhr

Jugendwohlfahrtsreferat:  
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat  
von 08:00 bis 12:00 Uhr in der Außenstelle
Haus der Gesundheit, Schulgasse 4,  
Erdgeschoss, Tel. 03174/4770

Kammer für Arbeiter und Angestellte
Freitag, 11. Jänner, 08. Februar, 08. März
von 08:30 bis 12:00 Uhr im Marktgemeindeamt Birkfeld

Hauskrankenpflege Oberes Feistritztal
Pflegeteam und Heimhilfe sind im ehemaligen Gemeinde-
amt Gschaid  von Montag bis Freitag von 11:00 – 12:00 Uhr  
unter Tel. 03174/4877 erreichbar. Dem Telefon ist ein  
Anrufbeantworter angeschlossen.

Sozialversicherung der Bauern
Montag, 21. Jänner, 18. Februar, 18. März
von 11:30 bis 14:00 Uhr 
im Marktgemeindeamt Birkfeld, Sitzungssaal

Kostenlose Rechtsberatung 
Donnerstag, 03. Jänner, 07. Februar, 07. März  
Im Marktgemeindeamt steht Ihnen in der Zeit von 15:00 bis 
17:00 Uhr Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes Hausbauer kos-
tenlos für Fragen und Probleme zur Verfügung. 
Nähere Infos unter Tel. 03113/51 88-0.

TKV-Sammelstelle 
In der Kläranlage Birkfeld-Gschaid von Montag bis Freitag 
von 07:00 Uhr bis 10:00 Uhr, Klärwärter Tel. 03174/4560

Strauch- und Grasschnitt

Sammelplatz beim Bauhof, Auergraben 2
In den Monaten Jänner und Februar 2019 ist der Entsor-
gungsplatz geschlossen!
Ausnahme: Am Samstag, den 12. Jänner 2019
ist der Sammelplatz für die Christbaumentsorgung
von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet!

ÖFFNUNGSZEITEN:

März, April, November:
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr
Mai bis Oktober:
Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr

Berechtigungskarten für die Ablieferung von Strauch- und 
Grasschnitt sind im Marktgemeindeamt (Bürgerservice) er-
hältlich.
Jahreskarte (März bis November): E 40,00

Bürgerservicezeiten 
Montag 	 08:00 - 12:00 Uhr  
	 13:00 - 17:00 Uhr

Dienstag 	 08:00 - 12:00 Uhr

Mittwoch 	 08:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag 	 08:00 - 12:00 Uhr  
	 13:00 - 17:00 Uhr

Freitag 	 08:00 - 14:00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung.
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Dr. Adomeit	 03174 / 3311

Dr. Eichberger	 03174 / 3311

Dr. Engelberger-Polz	 0664 / 424 48 41

Dr. Geyer	 03174 / 2020

Dr. Graf	 0650 / 751 42 47

Dr. Hasiba	 03174 / 4420

Dr. Heschl-Koller	 03174 / 31733

Dr. Mateju	 03174 / 3990

Dr. Mücke	 0664 / 191 66 55

Dr. Putz-Scholz	 03174 / 4469

Dr. Ritter	 03171 / 380

ÄRZTE 
Telefonnummern

Ortsstelle Birkfeld: 050 144 5-30300
Krankentransport: 14844

NOTRUF: 144

Diensthabende Ärzte  
1. Quartal 2019

01.01.	 Dr. F. Ritter, Gasen
05.01./06.01.	 Dr. B. Hasiba, Birkfeld
12.01./13.01.	 Dr. U. Eichberger, Birkfeld
19.01./20.01.	 Dr. F. Ritter, Gasen
26.01./27.01.	 Dr. M. Adomeit, Birkfeld

02.02./03.02.	 Dr. C. Geyer, Strallegg
09.02./10.02.	 Dr. M. Adomeit, Birkfeld
16.02./17.02.	 Dr. B. Hasiba, Birkfeld
23.02./24.02.	 Dr. U. Eichberger, Birkfeld

02.03./03.03.	 Dr. B. Hasiba, Birkfeld
09.03./10.03.	 Dr. M. Adomeit, Birkfeld
16.03./17.03.	 Dr. F. Ritter, Gasen
23.03./24.03.	 Dr. U. Eichberger, Birkfeld
30.03./31.03.	 Dr. C. Geyer, Strallegg

Bus – Taxi – Heil 
 

Ein herzliches Dankeschön 
an alle unsere Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen  

im Jahr 2018. 
Frohe Weihnachten sowie  
viel Glück und Gesundheit  

für das neue Jahr  
wünscht euch  

das Team von Taxi Heil! 
 

 




